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Landespolizeiorchester Mecklenburg-Vorpommern 
in der Sport- und Freizeithalle Niepars am 04. Dezember 2014.
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Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin 
Gartenstraße 13 b, 18442 Niepars

Öffnungszeiten

Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail: amt-niepars@t-online.de  Vorwahl:
Homepage: www.amt-niepars.de  038321 …
Fax:  Haupt- und Kämmereiamt  661-61
  661-26
 Bauamt:  661-63
 Ordnungsamt:  661-28

Amtsvorsteherin: Frau Iris Basinski  661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:  Herr P. Forchhammer  661-10

Hauptamt- und Kämmerei

SB  Sekretariat/politische Frau K. Schmidt  661-10
 Gremien/Organisation
 Öffentlichkeitsarbeit
SB Personenstandswesen Herr S. Westphal 661-13
 (Standesbeamter)/
 Öffentlich rechtliche
 Namensänderung/Archiv
 für standesamtliche
 Unterlagen
SB Entgelt/Arbeits- Frau I. Holst 661-14
 Förderung/
 Organisationsaufgaben/
 Personalwesen
SB Gemeindegremien/ Frau K. Papke 661-11
 Wahlen/Amtskurier/
 Fortbildung/
 Vertragsmanagement
SB Kindereinrichtungen/ Frau M. Knoop 661-15
 Schulen
Sachgebietsleiter Finanzen Frau P. Schreiber  661-20
Finanzmanagement
Kassenleiter/ Frau I. Kühl 661-21
Lehrlingsausbildung
SB Kasse Frau J. Harder  661-23
SB Steuern/Vollstreckung Frau F. Heinig/ 661-25
  Frau M. Jarling
SB Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24
SB Anlagen- und Frau K. Schuldt 661-27
 Geschäftsbuchhaltung
SB Geschäftsbuchhaltung Frau I. Gladrow/ 661-22
  Frau S. Spörle 661-29

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin Frau M. Tober 661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB Bauangelegenheiten/ Frau G. Eckardt 661-41
 Planungsrecht/Förder-
 Projekte/Gebäude-
 management
SB Liegenschaften/ Frau S. Stiller 661-45
 Friedhöfe
SB  Beiträge/Gebühren Frau M. Prill 661-42

Sachgebietsleiter Herr L. Zimmer 661-30

Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB Meldewesen Frau B. Koch 661-35
SB Gewerbe/Märkte/ Frau V. Stiller 661-31
 Fischerei Feuerwehr/
 Sondernutzung/
 Fundbüro/Fundtiere
SB Wohngeld/Soziales Herr R. Möller 661-36
 Administrator/
SB Ordnungswidrigkeiten Frau H. Orlowski 661-37
 Politesse/Jugend u.
 Senioren/
 Partnerschaften/
 Veranstaltungen

Hausmeister/Amtsarbeiter Herr G. Hoffmann  0160-
  6330668

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort 
der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Ort der Sprech- Sprechzeit
Bürgermeister stunde
Telefonnummer_________________________________________________________
Niepars:
Frau Bärbel Schilling nach Vereinbarung nach Vereinbarung
Tel.: 038321 286
www.gemeinde-niepars.de

Pantelitz:
Herr Fred Schulz-
Weingarten Gemeindezentrum nach Vereinbarung
Tel.: 038321 790072 Schwarzer Weg 8,
E-Mail: Pantelitz
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage: www.gemeinde-pantelitz.de

Kummerow:
Herr Manfred Lange Schulstraße 15 a, nach Vereinbarung
Tel.: 038321 292 Kummerow

Groß Kordshagen:
Herr Jörg Zimmermann Karniner Weg 24, nach Vereinbarung
Tel.: 038231 3360 Flemendorf

Lüssow:
Herr Thomas Kamphues Dorfgemeinschafts- jeden Montag
Tel.: 03831 497083 haus von 17:30 - 18:30 Uhr
 0176 81725296 „Dörphus“, und nach
  Hauptstraße 23, telefonischer
  Langendorf Vereinbarung
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Neu Bartelshagen:
Herr Horst Badendieck Gemeindezentrum jeden 1. Dienstag im
Tel.: 038321 66813 Lassentin, Monat
 038321 60556 Kastanienweg 12, von 18:00 - 19:00 Uhr
 Lassentin o. nach Vereinbarung

Steinhagen:
Herr Dietmar Eifler Grundschule nach Vereinbarung
Tel.: 038321 661-0 Steinhagen,
 038231 459833 Schulstraße 2,
 Steinhagen

Jakobsdorf:
Frau Iris Basinski Gemeindezentrum nach Vereinbarung
Tel.: 038327 60323 Jakobsdorf,
 Schmiedeweg 3,
 Jakobsdorf

Wendorf:
Herr
Heinz-Werner Jennek Weidenweg 24, nach Vereinbarung
Tel.: 03831 497057   Neu Lüdershagen

Zarrendorf:
Frau Ulrike Graap Landgasthof Zarren- jeden Dienstag
Tel.: 038327 331 dorf, Kirchstraße 32, von 17:00 - 18:00 Uhr
 Zarrendorf

Stand: 26.06.2012



Nr. 11/2014 – 3 – Niepars

Erinnerung der Steuerfälligkeit  
der Grund-, Hunde- und Gewerbesteuer

Das Amt Niepars weist auf die Fälligkeit der Grund-, Hunde- und 
Gewerbesteuern für das IV. Quartal im Jahr 2014 hin. Wir möch-
ten Sie bitten, die fälligen Beträge fristgemäß zu leisten, andern-
falls ist das Amt Niepars verpflichtet Mahn- und Säumnisgebühren 
zu erheben. 
Bei der Termineinhaltung unterstützen wir Sie gern, indem Sie das 
Einzugsverfahren nutzen. Entsprechende Formulare für die Ertei-
lung eines SEPA-Lastschriftmandates finden Sie unter www.amt-
niepars.de. Des Weiteren möchten wir unsere Steuerzahler darauf 
aufmerksam machen, dass das Amt Niepars im Jahr 2012 Mehr-
jahresbescheide verschickt hat, d.h. dass ab dem Jahr 2013 nur 
noch Grund- und Hundesteuerbescheide erstellt und verschickt 
werden, bei denen sich Änderungen ergeben haben. Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an das Amt Niepars Abteilung Steuern, 
Frau Maria Jarling.  (Tel.: 038321 66125)

Amt Niepars
Steueramt
Maria Jarling

Einzugsermächtigung/SEPA- 
Lastschriftmandat

Im Zusammenhang mit der Schaffung eines einheitlichen euro-
päischen Zahlungsverkehrsraum (SEPA) kam es bereits zu Än-
derungen beim Lastschriftverfahren. Mit der Umstellung auf das 
SEPA-Zahlungsverfahren muss zwingend die IBAN und der BIC 
Ihrer Bankverbindung verwendet werden. 
Eine bisherige Einzugsermächtigung war nach altem Recht un-
befristet bis zum Widerruf gültig, die neue SEPA-Lastschrift gilt 
maximal für 36 Monate nach der letzten Nutzung. Sie können 
jeder Abbuchung widersprechen und von Ihrem Geldinstitut die 
Widergutschrift des abgebuchten Betrages verlangen. Hierfür 
gilt eine Frist von 6 Wochen. Nach einer Rückbuchung ist 
das SEPA-Lastschriftmandat automatisch gekündigt. Ei-
ne zukünftige Abbuchung finde ohne neue Ermächtigung 
nicht statt. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass Ihr Konto 
zum Zeitpunkt des Abbuchens gedeckt ist, da es andernfalls 
auch zu einer Rückbuchung führt. 
Das SEPA-Lastschriftmandat wird zur Einhaltung der Steuer-
fälligkeit empfohlen. Sollte Sie das Abbuchungsverfahren nut-
zen wollen, können Sie sich ein entsprechendes Formular aus 
der Kämmerei im Amt Niepars geben lassen oder es sich unter 
www.amt-niepars.de herunterladen. 
Die Rückgabe des Lastschriftmandates ist nur im Original 
gültig. Eine elektronische Übermittelung durch E-Mail oder 
Fax ist nicht zulässig. 

Amt Niepars
Steueramt
Maria Jarling

Hinweis des Standesamtes Niepars

Aus technischen Gründen können im Amt Niepars während 
der Monate November und Dezember 2014 keine Ehe-
schließungen durchgeführt werden.

Ordnungsamt

Hinweis zur Abfallentsorgung

Wer die Behältergröße oder die Behälterzahl für 201 5 umstel-
len möchte sollte dieses bis zum 15.11.2014 formlos per Mail, 
Post oder Fax tun.
Nur dann können die Änderungen zum 01.01.2015 auf den Ab-
fallgebührenbescheiden Berücksichtigung finden.

Postanschrift
Landkreis Vorpommern-Rügen
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Rostocker Chaussee 46 a, 18437 Stralsund
Fax  03831 2788290
Mail eigenbetrieb@awi-vr.de

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag

Karmen Wiechmann
Abfallberatung /Öffentlichkeitsarbeit

Bekanntmachung
Amt Niepars
- Die Amtsvorsteherin -

Sitzung Amtsausschuss

Am Montag, dem 10. November 2014, findet um 19:30 Uhr die 
nächste Sitzung des Amtsausschusses Niepars im Sitzungssaal 
(Erdgeschoss) des Amtes Niepars, Gartenstraße 13 b in 18442 
Niepars statt.

Tagesordnung:
A)  Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Sitzung, Begrüßung sowie Feststellung der 

ordnungsgemäße Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.  Einwohnerfragestunde
3.  Änderungsanträge zur Tagesordnung
4.  Billigung der Sitzungsniederschriften vom 2. Sept. 2014 
5.  Besetzung des Präventionsrates des Amtes Niepars
	 •		 Wahl	des	Vorsitzenden	und	2	Stellvertretern	des	Vorsit-

zenden
  alternativ: 
  Besetzung von 3 Arbeitsgemeinschaften/Ausschüssen
	 •		 Jugend-	und	Gemeinwesenarbeit
	 •		 Kommunalpartnerschaften	Schweden/Polen
	 •		 Kultur	
6.  Bericht zum Regionalentwicklungsvorhaben ‚Nordvorpom-

mersche Waldlandschaft/chance.natur‘ 
7.  Entsendung eines Stellvertreters für das Regionalentwick-

lungsvorhaben ‚Nordvorpommersche Waldlandschaft/chan-
ce.natur‘ 

8.  Feuerwehrangelegenheiten
9.  Beschluss zum I. Nachtragshaushalt 2014
10. Beschlussfassung zu den Bewertungsrichtlinien im Rahmen 

der Doppik
11. Beschluss zur Inventurrichtlinie
12. Informationen zum Fortschritt der Doppik im Amt Niepars
  (Personal, Eröffnungsbilanz, Rechnungsprüfung) 
13. Informationen der Amtsvorsteherin
14. Anfragen der Amtsausschussmitglieder

B)  Nichtöffentlicher Teil
1.  Personalangelegenheiten
2.  Grundstücksangelegenheiten 
3.  Informationen der Amtsvorsteherin
4.  Anfragen der Amtsausschussmitglieder

f. d. R.

gez. Iris Basinski  gez. Peter Forchhammer
Amtsvorsteherin  Ltd. Verw.-Beamter 

Ausgehängt am: Amtskurier Ausgabe 11/2014 
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Amt Niepars

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Der Amtsausschuss Niepars hat in seiner Sitzung am 
02.09.2014 beschlossen:
Der Amtsausschuss Niepars wählt aus seiner Mitte für die Dau-
er der Wahlperiode der Gemeindevertretungen folgenden Amts-
vorsteher des Amtes Niepars:
- Frau Iris Basinski -
Abstimmungsergebnis: 14/14/11/3/-/
Beschluss-Nr.: 1-1/14

Der Amtsausschuss Niepars wählt aus seiner Mitte für die Dau-
er der Wahlperiode einen 1. und 2. Stellvertreter des Amtsvor-
stehers des Amtes Niepars.
Zum 1. Stellvertreter des Amtsvorstehers wird
- Herr Dietmar Eifler -
und
zum 2. Stellvertreter des Amtsvorstehers wird
- Herr Horst Badendieck -
gewählt.
Beschluss-Nr.: 2-1/14

Der Amtsausschuss Niepars besetzt den Hauptausschuss des 
Amtes Niepars mit folgenden Amtsausschussmitgliedern:
-  Amtsvorsteherin
-  Bürgermeister der amtsangehörigen Gemeinden
Abstimmungsergebnis: 14/13/12/1/-/
Beschluss-Nr.: 3-1/14

Der Amtsausschuss Niepars besetzt den Rechnungsprüfungs-
ausschuss des Amtes mit folgenden Amtsausschussmitgliedern 
und sachkundigen Einwohnern:
4 Mitglieder des Amtsausschusses:
-  Bärbel Schilling
-  Mandy Raesch
-  Wilfried Schwittay
-  Andrea Wiesel
Sachkundige Einwohner:
-  Rudolf Johst
-  Klaus Schroeder
-  Cathrin Mackeprang
-  Hans-Walter Blunck
-  Edeltraud Voß
-  Jürgen Grieger
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 4-1/14

Der Amtsausschuss Niepars besetzt den Vergabeausschuss 
mit folgenden Mitgliedern:
Mitglieder: Vertreter:
-  Peter Forchhammer - Ines Holst
-  Petra Schreiber - Ines Gladrow
-  Manuela Tober - Monika Prill
-  Lothar Zimmer - Brigitte Koch
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 5-1/14

Der Amtsausschuss Niepars überträgt die Funktion des Wahl-
leiters für künftige Wahlen an den Ltd. Verwaltungsbeamten 
des Amtes Niepars, Herrn Peter Forchhammer. Stellvertretend 
sollen Herr Lothar Zimmer und Frau Brigitte Koch fungieren.
Abstimmungsergebnis: 14/14/13/-/1/
Beschluss-Nr.: 6-1/14

Das Amt Niepars wählt folgende 2 Delegierte und deren Stell-
vertreter zur Mitgliederversammlung des Städte- und Gemein-
detages M-V:
1. Delegierte:  -  Frau Iris Basinski
1. Stellvertreter:  -  Herr Dietmar Eifler
2. Delegierter:  -  Herr Peter Forchhammer
2. Stellvertreter:  -  Herr Horst Badendieck
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 7-1/14

Der Amtsausschuss Niepars bildet eine Arbeitsgemeinschaft 
„Tourismus“ und besetzt sie mit folgenden Vertretern
-  Dietmar Eifler
-  Jörg Zimmermann
-  Silke Ritthaler
-  Iris Basinski
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 8-1/14

Auf Vorschlag der Amtsvorsteherin wird die Mitgliedschaft in der 
Deutsch-Polnischen Gesellschaft gekündigt, da die Angebote 
und Dienstleistungen bislang wenig in Anspruch genommen 
wurden.
Abstimmungsergebnis: 14/14/12/-/2/
Beschluss-Nr.: 9-1/14

Der Amtsausschuss empfiehlt die Benennung des folgenden 
Repräsentanten: - Herrn Hansjörn Butkereit
Abstimmungsergebnis: 14/14/13/-/1/
Beschluss-Nr.: 10-1/14

Der Amtsausschuss Niepars entsendet einen Vertreter/Stellver-
treter für das Nationalparkkuratorium beim Landkreis Vorpom-
mern-Rügen:
-  Vertreter: Jörg Zimmermann
-  Stellvertreter: Horst Badendieck
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 11-1/14

Das Amt Niepars entsendet folgenden Vertreter/Stellvertreter 
zur AG „Leader“:
-  Vertreter - Peter Forchhammer
-  Stellvertreter - Manuela Tober
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 12-1/14

Das Amt Niepars entsendet zukünftig folgende Vertreter in die 
Stadt-Umland-Gespräche und -Veranstaltungen:
-  Iris Basinski
-  Peter Forchhammer
-  Mitglieder der Gemeindevertretung der Umlandgemeinden
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 13-1/14

Der Amtsausschuss Niepars empfiehlt den Gesellschafterver- 
sammlungen folgenden Repräsentanten des Amtes Niepars zur 
Besetzung des Aufsichtsrates:
-  REWA mbH Stralsund - Dietmar Eifler
-  WBG mbH Richtenberg - Fred Schulz-Weingarten
Beschluss-Nr.: 14-1/14

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die Annah-
me von folgenden Spenden:
-  500,00 Euro - REWA Stralsund für Partnerschaftsbesuch 

Feuerwehr
-  100,00 Euro - Agrar GmbH Niepars für Endinger Parkkon-

zert
-  150,00 Euro - Forst- u. Gartentechnik Wellmann - Endinger 

Parkkonzert
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 15-1/14
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Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die Dienst- 
anweisung über Stundung, Niederschlagung und Erlass von 
privat-rechtlichen Ansprüchen der Amtsverwaltung Niepars so-
wie über die Aussetzung der Vollziehung und die einstweilige 
Einstellung von Vollstreckungsmaßnahmen bei der Anforderung 
von öffentlich-rechtlichen Abgaben und Kosten.
Abstimmungsergebnis: 14/14/14/-/-/
Beschluss-Nr.: 16-1/14

Diese Beschlüsse werden somit bekannt gegeben.

Niepars, 20.10.2014

Im Auftrag

gez. Papke

Landkreis Vorpommern-Rügen
Der Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

Neuordnung Polder Zarrendorf einschl. 
Ablaufbauwerk Krummenhagener See 

(Krebswehr)

Die Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH mit Sitz in 
Leezen, Außenstelle Greifswald, Weißbuchenweg 18 in 17493 
Greifswald, hat mit Datum vom 06.03.2012 beim Landrat des 
Landkreises Vorpommern-Rügen als untere Wasserbehörde den 
Antrag auf Planfeststellung für das Bewirtschaftungsregime des 
Polders Zarrendorf und des Krummenhagener Sees gestellt.
Das Vorhaben bedarf eines Planfeststellungsverfahrens, 
welches nach den Vorschriften der §§ 72 - 78 des Verwal-
tungsverfahrens-, Zustellungs- und Vollstreckungsgesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern durchzuführen ist. Im 
Rahmen der Durchführung des Planfeststellungsverfahrens 
lag die eingereichte Genehmigungsplanung gemäß § 73 Abs. 
3 VwVfG M-V in der Zeit vom 21.05.2012 - 22.06.2012 in den 
Ämtern Niepars und Miltzow und beim Landrat des Landkreises 
Vorpommern-Rügen, untere Wasserbehörde zur Einsichtnahme 
aus. Am 23. Oktober 2012 wurden im Rahmen eines Erörte-
rungstermins die vorgebrachten Belange erörtert.
Gemäß § 74 Abs. 1 VwVfG M-V hat die Planfeststellungsbe-
hörde, der Landrat des Landkreises Vorpommern-Rügen, den 
Plan festgestellt (Planfeststellungsbeschluss) und in diesem 
über Einwendungen entschieden, Belange von Trägern öffent-
licher Belange berücksichtigt und dem Träger des Vorhabens 
Maßnahmen auferlegt, die zum Wohl der Allgemeinheit oder zur 
Vermeidung nachteiliger Wirkungen auf Rechte anderer erfor-
derlich sind (§ 74 Abs. 2 VwVfG M-V).
Im Sinne des § 74 Abs. 4 VwVfG M-V wird der Beschluss aus-
gelegt in der Zeit vom 07.10.2014 - 21.10.2014.

beim Landkreis VR im Amt Niepars im Amt Miltzow
untere Wasserbehörde
H.-Heine-Str. 76 Gartenstraße 13 B Bahnhofsallee 8 a
18507 Grimmen 18442 Niepars 18510 Miltzow
Zimmer: 311b Bauamt Bau- und Ordnungsamt
  Sachgebiet Planung, 
  Zimmer 14
Di., Do.: Mo. - Fr.: Di., Do.:
09:00 - 12:00 Uhr  09:00 - 12:00 Uhr 08:00 - 12:00 Uhr
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr außer Mittwoch Di.: 13:00 - 17:30 Uhr
Do.: 14:30 - 16:00 Uhr Di.: 13:00 - 18:00 Uhr Do.: 13:00 - 15:30 Uhr
o. nach Vereinbarung Do.: 13:00 - 15:45 Uhr o. nach Vereinbarung

o. nach Vereinbarung

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss gegenüber 
den Betroffenen als zugestellt.

Stralsund, 24.09.2014

Gemeinde Groß Kordshagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen hat in ihrer konstitu-
ierenden Sitzung am 25.05.2014 beschlossen:
Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen wählt für die Dauer 
der Wahlperiode aus ihrer Mitte den 1. Stellvertreter und den 2. 
Stellvertreter des Bürgermeisters: 

zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters wird
- Herr Siegfried Krüger - 
zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters wird
- Herr Volkert Thomsen - 
gewählt.
Beschluss-Nr.: 1-1/14 

Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen wählt für die Dauer 
der Wahlperiode folgende Mitglieder in den Finanzausschuss:
- Jörg Zimmermann Bürgermeister
- Siegfried Krüger Gemeindevertreter
- Dr. Rolf Stoltenberg Gemeindevertreter 
- Volkert Thomsen Gemeindevertreter
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 2-1/14 

Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen wählt für die Dauer 
der Wahlperiode folgende Mitglieder in den Ausschuss für Ge-
meindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt 
- Volkert Thomsen Gemeindevertreter
- Ingo Struck Gemeindevertreter
- Dr. Rolf Stoltenberg Gemeindevertreter
- Dirk Thomsen sachkundiger Einwohner
- Helmut Rühling sachkundiger Einwohner
- Mirko Riske sachkundiger Einwohner
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 3-1/14

Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen wählt für die Dau-
er der Wahlperiode folgende Mitglieder in den Ausschuss für 
Schule, Kultur, Sport, Jugend, Senioren und Soziales
- Siegfried Krüger Gemeindevertreter 
- Rita Niemann Gemeindevertreter 
- Axel Sahr Gemeindevertreter 
- Ingo Struck Gemeindevertreter 
- Silvia Riske sachkundiger Ew
- Doris Wellmann sachkundiger Ew
- Arite Koch sachkundiger Ew
- Susanne Retzlaff sachkundiger Ew
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 4-1/14 

Wahl der Vertreter und deren Stellvertreter in den Amtsaus-
schuss
Drucksache 05/2014

Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen wählt für die Dauer 
der Wahlperiode folgenden Vertreter in den Amtsausschuss:
- Herrn Jörg Zimmermann - Bürgermeister Herrn Jörg Zimmermann - Bürgermeister Herrn Jörg Zimmermann
 (BM §132 I Satz 1 KV MV)

Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen wählt für die Dau-
er der Wahlperiode folgenden Stellvertreter in den Amtsaus-
schuss:
- Herrn Siegfried Krüger - für den Bürgermeister Herrn Siegfried Krüger - für den Bürgermeister Herrn Siegfried Krüger
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 5-1/14
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Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen beschließt die XIII. 
Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Groß Kordsha-
gen über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträ-
ge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „Barthe/
Küste“.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 6-1/14

Widmung einer öffentlichen Straße mit Einschränkung nach  
§ 7 des Straßen- u. Wegenetzes MV (VZ 240-30 „Gemeinsamer 
Fuß- u. Radweg“ und ZZ 1028-32 „Anlieger frei“) in der Gemar-
kung Groß Kordshagen, Flur 3, Flurstück 32/1 (teilweise), nach 
der Neuzuteilung in der Gemarkung Groß Kordshagen, Flur 12, 
Flurstück 100 - Einstufung: Fuß- u. Radweg
Lagebezeichnung: Einfahrt Hofallee in östlicher Richtung an der 
L 21 - in Richtung Niepars.
Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen stimmt der Wid-
mung mit Einschränkung und der Einstufung zu. 
Abstimmungsergebnis: 7/7/6/-/1/
Beschluss-Nr.: 7-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt, eine Grundstücksangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 7/6/5/-/1/
Beschluss-Nr.: 8-1/14 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt die Vergabe der Durchlassprüfung.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 9-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt die Auftragsvergabe der Umrüstung Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technik.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 10-1/14

Diese Beschlüsse wurden in den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 15.04.2014 
 
Im Auftrag 

Knoop

Gemeinde Kummerow

Hundezählung - Gemeinde Kummerow

Das Steueramt wird im IV. Quartal 2014 eine Hundezählung in 
der Gemeinde Kummerow vornehmen. Werden bei der Hun-
debestandsaufnahme nicht versteuerte Hunde festgestellt, 
muss der Halter mit einer rückwirkenden Festsetzung der Steu-
er und einem Bußgeld rechnen. Ein Hundehalter ist verpflichtet 
gemäß der Satzung der Gemeinde Kummerow zur Erhebung 
einer Hundesteuer seinen Hund, der den 3. Lebensmonat voll-
endet hat, steuerpflichtig im Amt Niepars anzumelden und so-
mit seiner Steuerpflicht nachzukommen. Hierzu gehören auch 
Zucht-, Wach- und Hofhunde. Eine Hundeanmeldung kann per-
sönlich zu den Öffnungszeiten des Amtes, per Post, Fax oder 
E-Mail erfolgen. Ein Anmeldeformular finden Sie auch unter 
www.amt-niepars.de.

Amt Niepars
Steueramt
Maria Jarling

Gemeinde Lüssow

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Lüssow hat in ihrer Sitzung am 
20.08.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow bevollmächtigt 
den Leitenden Verwaltungsbeamten des Amtes Niepars, Herrn 
Peter Forchhammer, mit der Vertretung der Gemeinde in der 
Verbandsversammlung des Kommunalen Anteilseignerverband 
Ostseeküste der E.ON edis AG in der 6. Wahlperiode, soweit 
nicht der Bürgermeister selbst oder einer seiner Stellvertreter 
dort anwesend sind.
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 8-2/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt die 
2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Lüs-
sow.
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 9-2/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt die 
Annahme nachfolgender Spenden:
700,00 EUR - REWA Stralsund (Dorffest Lüssow)
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 10-2/14

Berichtigung Beschluss-Nr.: 271-45/14
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt eine 
Grundstücksangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 11-2/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 16.10.2014 
 
Im Auftrag
 
gez. Papke

Gemeinde Neu Bartelshagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen hat in ihrer Sitzung 
am 22.07.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Ge-
meinde Neu Bartelshagen mit nachfolgenden Änderungen ge-
mäß Anlage. 
Abstimmungsergebnis: 6/6/4/2/-/
Drucksache 7-2/14

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt, die Ver-
gabe des Auftrags für die Brücken- und Durchlassprüfung. Ab-
stimmungsergebnis: 6/6/6/-/-/
Drucksache 8-2/14
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Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt, die Ver-
gabe des Auftrags für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung. 
Abstimmungsergebnis: 6/6/6/-/-/
Drucksache 9-2/14

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt eine 
Grundstücksangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 6/6/6/-/-/
Drucksache 10-2/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehangen.

Niepars, 16.10.2014 
 
Im Auftrag

gez. Papke 

 

Gemeinde Niepars

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin 

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Niepars hat in ihrer Sitzung am 
10.07.2014 beschlossen: 

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahl-
periode aus ihrer Mitte den 1. Stellvertreter und den 2. Stellver-
treter der Bürgermeisterin.

Zum 1. Stellvertreter der Bürgermeisterin wird 
Herr Matthias Völschow
und
zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters wird
Herr Dirk Fürböter
gewählt.
Herr Matthias Völschow und Herr Dirk Fürböter erklären die An-
nahme der Wahl.
Ernennung und Vereidigung der Stellvertreter der Bürgermei-
sterin zu Ehrenbeamten durch die Bürgermeisterin.
Die Ernennung und Vereidigung des 1. und 2. Stellvertreters 
der Bürgermeisterin zu Ehrenbeamten wird durch die Bürger- 
meisterin gemäß LBG MV durchgeführt.
Abstimmungsergebnis: 13/13/8/3/2/
Beschluss-Nr.: 1-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt § 5 
der 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Niepars. 
Die §§ 6, 7 und 8 der 1. Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung werden nicht beschlossen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/12/-/1/
Beschluss-Nr.: 2-1/14 

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahl-
periode folgende Mitglieder in den Haupt- und Finanzaus-
schuss:
-  Frau B. Schilling Bürgermeisterin 
-  Herr W. Schumacher Gemeindevertreter 
-  Herr R. Mathiszik Gemeindevertreter
-  Frau A. Wiesel  Gemeindevertreter
-  Herr R. Steffen  Gemeindevertreter
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 3-1/14

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahl-
periode folgende Mitglieder in den Ausschuss für Gemeinde-

entwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Naturschutz, Land-
schaftspflege:
-  Herr R. Mathiszik Gemeindevertreter
-  Herr H.-J. Hedkte  Gemeindevertreter
-  Herr D. Fürböter Gemeindevertreter
-  Herr W. Schumacher Gemeindevertreter
-  Herr K. Lüpke Gemeindevertreter
-  Herr H. Kaufhold Gemeindevertreter
-  Herr H. Tiepelmann Sachkundiger Einwohner
-  Herr T. Lass Sachkundiger Einwohner
-  Herr B. Peatow Sachkundiger Einwohner
-  Frau E. Meißner Sachkundige Einwohnerin
-  Herr M. Horn Sachkundiger Einwohner
Abstimmungsergebnis: 13/13/12/-/1/
Beschluss-Nr.: 4-1/14

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahl-
periode folgende Mitglieder in den Ausschuss Sozialwesen, 
Schule, Jugend, Kultur und Sport:
-  Herr M. Völschow Gemeindevertreter 
-  Frau M. Korthase  Gemeindevertreterin 
-  Herr W. Schumacher  Gemeindevertreter
-  Frau E. Sieminewski  Gemeindevertreterin 
-  Frau B. Schilling  Bürgermeisterin
-  Herr R. Steffen  Gemeindevertreter
-  Herr B. Banaskiewicz  Gemeindevertreter 
-  Frau K. Schlüter Sachkundige Einwohnerin
-  Frau S. Paetow Sachkundige Einwohnerin
-  Frau S. Schumacher Sachkundige Einwohnerin
-  Frau M. Vinke Sachkundige Einwohnerin
-  Herr B. Lange Sachkundiger Einwohner
-  Herr W. Müller Sachkundiger Einwohner
Abstimmungsergebnis: 13/13/12/-/1/
Beschluss-Nr.: 5-1/14

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahl-
periode folgende Vertreter in den Amtsausschuss:
-  Frau B. Schilling 
-  Frau A. Wiesel
Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahl-
periode folgende Stellvertreter für die Bürgermeisterin und fol-
gende Stellvertreter der zwei Vertreter in den Amtsausschuss:
-  Herr M. Völschow für Frau B. Schilling
-  Herr Dr. H. Kaufhold für Frau A. Wiesel 
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 6-1/14

Die Gemeindevertretung beschließt den Sitzungsplan für das  
2. Halbjahr 2014
-  28.08.2014
-  09.10.2014
-  27.11.2014
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 7-1/14

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die 12. Änderungs-
satzung zu Satzung der Gemeinde Niepars über die Erhebung 
von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen des 
Wasser- und Bodenverbandes „Barthe/Küste“ lt. Anlage.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 8-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
Annahme nachfolgender Spenden:
150,00 EUR  -  Lash & lift MV Frau Iris Müller
  (Spende fürs Kinder- und Parkfest aus 

2013)
150,00 EUR  -  Lash & lift MV Frau Iris Müller/Kinder und 

Parkfest
500,00 EUR  -  Frank Hauschildt/ Kinder- und Parkfest
300,00 EUR  -  Gurr Spezialbau GmbH/Kinder- und Parkfest
200,00 EUR  -  Agrar GmbH Niepars/Kinder- und Parkfest
181,48 EUR  -  Jürgen Medrow/ Kinder- und Parkfest
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Der Beschluss Nr. 284-32/14 (200,00 EUR Spenden von Frau 
Müller aus 2013) wird aufgehoben.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 9-1/14

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die Verlängerung 
eines Pachtvertrages
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 10-1/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 16.10.2014 

Im Auftrag 

gez. Papke 

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin 

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Niepars hat in ihrer Sitzung am 
28.08.2014 beschlossen: 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars bevollmächtigt 
den Leitenden Verwaltungsbeamten des Amtes Niepars, Herr 
Peter Forchhammer, mit der Vertretung der Gemeinde in der 
Verbandsversammlung des Kommunalen Anteilseignerverband 
Ostseeküste der E.ON edis AG in der 6. Wahlperiode, soweit 
nicht der Bürgermeister selbst oder einer seiner Stellvertreter 
dort anwesend sind.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr. 11-2/2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
Annahme nachfolgender Spenden:
700,00 EUR - REWA Stralsund - Dorffest Obermützkow
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr. 12-2/2014

Die Gemeindevertretung Niepars Beschließt die Zuordnung der 
Grundstücke in den Ortsteil Niepars durch Umbenennung von 
Dorfstraße 1 und Dorfstraße 2, Ortsteil Martensdorf in Garten-
straße 1 und Gartenstraße 3, Ortsteil Niepars.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/-/1/
Beschluss-Nr. 13-2/2014

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die Änderungen 
der Hausnummern der Straße „Neue Straße“ im Ortsteil Nie-
pars.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/1/-/
Beschluss-Nr. 14-2/2014

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die Änderungen 
der Hausnummern der Gartenstraße im Ortsteil Niepars.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/1/-/
Beschluss-Nr. 15-2/2014

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt den Abschluss 
eines Pachtvertrages Flur 1, Gemarkung Martensdorf. 
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr. 16-2/2014

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 15.10.2014 

Im Auftrag 

gez. Papke 

Gemeinde Pantelitz

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Pantelitz hat in ihrer Sitzung am 
29.09.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz bevollmächtigt 
den Ltd. Verwaltungsbeamten des Amtes Niepars, Herrn Peter 
Forchhammer, mit der Vertretung der Gemeinde in der Ver-
bandsversammlung des Kommunalen Anteilseignerverbandes 
Ostseeküste der E.ON edis AG in der 6. Wahlperiode - soweit 
nicht der Bürgermeister selbst oder einer seiner Stellvertreter 
dort anwesend sind.
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 10-2/14

Die Gemeindevertretung Pantelitz beschließt die Annahme 
nachfolgender Spende:
-  700 Euro - REWA Stralsund (Dorffest)
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 11-2/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
Annahme von Spenden:
-  150 Euro  Autohaus Favorit Dorffest Pantelitz
-  200 Euro  Elektrofirma Wenzel Dorffest Pantelitz
-  200 Euro  Mackeprank-Thies GbR Dorffest Pantelitz
-  200 Euro  Wolfgang Ottensmeier Dorffest Pantelitz
-  150 Euro  L. Fechner Dorffest Pantelitz
-  150 Euro  Helmund Parczyk, Versicherungsmakler Dorffest 

Pantelitz
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 12-2/14

Die Gemeindevertretung billigt die Bürgermeistereilentschei-
dung zur Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung. 
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 13-2/14

Die Gemeindevertretung billigt die Bürgermeistereilentschei-
dung zur Auftragsvergabe LED-Umrüstung, Los 1. 
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 14-2/14

Die Gemeindevertretung billigt die Bürgermeistereilentschei-
dung zur Auftragsvergabe LED-Umrüstung, Los 2. 
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 15-2/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 20.10.2014 

Im Auftrag 

gez. Papke

AMT NIEPARS
Die Amtsvorsteherin
Ortsteil Pütte

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Pantelitz hat in ihrer Sitzung am 
08.07.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz wählt für die 
Dauer der Wahlperiode aus ihrer Mitte den 1. und 2. Stellvertre-
ter des Bürgermeisters:
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-  zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters wird 
-  Frau Cathrin Mackeprang
-  zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters wird
-  Herr Thomas Wanitschke
gewählt.

Frau Mackeprang und Herr Th. Wanitschke erklären die Annah-
me der Wahl.
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/
Beschluss-Nr.: 1-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz wählt für die 
Dauer der Wahlperiode folgende Mitglieder in den Finanz- und 
Hauptausschuss: 
-  Herrn Schulz-Weingarten Bürgermeister 
-  Cathrin Mackeprang Vorsitzende 
-  Günter Wenzel sachkundiger Einwohner
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 2-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz wählt für die 
Dauer der Wahlperiode folgende Mitglieder in den Ausschuss 
für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt 
-  Thomas Wanitschke  Vorsitzender
-  Wolfgang Ottensmeier  Gemeindevertreter
-  Steffen Kutschinski  Gemeindevertreter
-  Dirk Hauschild  Gemeindevertreter
-  Andreas Kuhr sachkundiger  Einwohner
-  Peter Wanitschke sachkundiger  Einwohner
-  Karsten Schwarz sachkundiger  Einwohner
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/
Beschluss-Nr.: 3-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz wählt für die 
Dauer der Wahlperiode folgende Mitglieder in den Ausschuss 
Schule, Kultur, Sport, Jugend, Senioren und Soziales
-  Evelyn Schlör Gemeindevertreter
-  Günter Nalenz Gemeindevertreter 
-  Carsten Thies-Mackeprang Gemeindevertreter
-  Dieter Goluch sachkundiger Einwohner
-  Tino Rupp sachkundiger Einwohner
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/
Beschluss-Nr.: 4-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz wählt für die 
Dauer der Wahlperiode folgende Vertreter in den Amtsaus-
schuss: 
-  Fred Schulz-Weingarten Bürgermeister 
  (BM § 132 I Satz 1 KV MV)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz wählt für die 
Dauer der Wahlperiode folgenden Stellvertreter für den Bürger-
meister in den Amtsausschuss:
-  Cathrin Mackeprang für den Bürgermeister
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/
Beschluss-Nr.: 5-1/14

Sitzungsplan der Gemeindevertretung Pantelitz für das 2. Halb-
jahr 2014
Drucksache 06/2014
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt fol-
genden Sitzungsplan für das II. Halbjahr 2014:
-  am 9. 9.2014
-  am 2.12.2014 
Abstimmungsergebnis 9/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 6-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
10. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Pantelitz über 
die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umla-
gen des Wasser- und Bodenverbandes „Barthe/Küste“.
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 7-1/14

Die Gemeindevertretung Pantelitz beschließt die Annahme 
nachfolgender Spende:
-  109,81 Euro - FAMILA Handelsmarkt Güstrow GmbH Co. 

KG Langendorf
  Spende für Getränke u. Süßigkeiten für die Fw Zimkendorf 
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/
Beschluss-Nr.: 8-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz erteilt zum 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 9-1/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 15.10.2014 

Im Auftrag 

gez. Papke

Gemeinde Wendorf

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
16.07.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung beschließt, den Auftrag für die Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 9-2/14 

Die Gemeindevertretung beschließt, den Auftrag für die Brü-
cken- und Durchlassprüfung für das Jahr 2014 zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 10-2/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 16.10.2014

Im Auftrag 

gez. Papke 

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
29.09.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt einen Grunder-
werb nach Straßenbau.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 17-4/14

Die Gemeindevertretung Wendorf erteilt zum einem Bauantrag 
ihre Zustimmung, Gemarkung Groß Lüderhagen. 
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 18-4/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 20.10.2014 

Im Auftrag 

gez. Papke
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Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
17.09.2014 beschlossen:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Annahme folgender Spende:
-  700 Euro REWA mbH Stralsund - für Dorffest
Abstimmungsergebnis: 7/7/6/-/1/
Beschluss-Nr.: 11-3/14

Die Gemeindevertretung Wendorf genehmigt die Eilentschei-
dung des Bürgermeisters für den Erwerb eines Feuerwehrfahr-
zeuges.
Abstimmungsergebnis: 7/7/6/-/1/
Beschluss-Nr.: 12-3/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf billigt die Bür-
germeistereilentscheidung für Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technik.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 13-3/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen, Gemarkung 
Wendorf.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 14-3/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen, Gemarkung 
Groß Lüdershagen.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 15-3/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt den 
Verkauf einer Teilfläche Gemarkung Groß Lüdershagen.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 16-3/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 20.10.2014

Im Auftrag

gez. Papke

Gemeinde Zarrendorf

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Zarrendorf hat in ihrer Sitzung am 
09.09.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf bevollmäch-
tigt den Leitenden Verwaltungsbeamten des Amtes Niepars, 
Herrn Peter Forchhammer, mit der Vertretung der Gemeinde in 
der Verbandsversammlung des Kommunalen Anteilseignerver-
bandes Ostseeküste der E.ON edis AG in der 6. Wahlperiode, 
soweit nicht der Bürgermeister selbst oder einer seiner Stellver-
treter dort anwesend sind.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 9-2/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 10-2/14 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 11-2/14 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 12-2/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 13-2/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 14-2/14 

Diese Beschlüsse wurden in den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 17.10.2014 

Im Auftrag 

Knoop

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Zarrendorf hat in ihrer konstituie-
renden Sitzung am 01.07.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Zarrendorf wählt für die Dauer der 
Wahlperiode aus ihrer Mitte den 1. und den 2. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin.

Außer den gewählten Personen wurden Herr Teichmann und 
Herr Jung als Stellvertreter vorgeschlagen.
Zum 1. Stellvertreter der Bürgermeisterin wird
- Herr Dieter Kagelmacher - 
Abstimmung: 10/8/ 5-Ja-Stimmen
zum 2. Stellvertreter der Bürgermeisterin wird
- Frau Mandy Raesch -
Abstimmung: 10/8/ 5-Ja-Stimmen
gewählt.
Herr Kagelmacher und Frau Raesch erklären die Annahme der 
Wahl.
Beschluss-Nr.: 1-1/14

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt die 2.Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Zarrendorf.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 2-1/14

Die Gemeindevertretung Zarrendorf wählt für die Dauer der 
Wahlperiode folgende Mitglieder in den Haupt- und Finanzaus-
schuss:
-  Ulrike Graap  Bürgermeisterin
-  Matthias Windisch  Gemeindevertreter 
-  Dieter Kagelmacher  Gemeindevertreter
-  Reiner Jung  Gemeindevertreter
-  Bodo Teichmann  Gemeindevertreter 
-  Heike Pöplow sachkundige  Einwohnerin
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 3-1/14

Ausgehängt  am 22.10.2014

Abgenommen  am 04.11.2014



Nr. 11/2014 – 11 – Niepars

Die Gemeindevertretung Zarrendorf wählt für die Dauer der 
Wahlperiode folgende Mitglieder in den Ausschusses für Ge-
meindeentwicklung, Bau, Verkehr, Umwelt, Schule, Kultur, 
Sport, Jugend, Senioren und Soziales:
-  Christine Rohde  Gemeindevertreter
-  Harald Zimmermann  Gemeindevertreter
-  Thomas Triller  Gemeindevertreter
-  Jens Polewey  Gemeindevertreter
-  Mandy Raesch  Gemeindevertreter 
-  Wilfried Aretz  sachkundiger Einwohner
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 4-1/14 

Die Gemeindevertretung Zarrendorf wählt für die Dauer der 
Wahlperiode folgenden Vertreter in den Amtsausschuss:
-  Ulrike Graap Bürgermeisterin (§ 132 I Satz 1 KV MV)
-  Mandy Raesch 
Abstimmung: 10/8/5/2/-/ (Frau Raesch hat nicht mitgewählt)
 
Die Gemeindevertretung Zarrendorf wählt für die Dauer der 
Wahlperiode folgenden Stellvertreter für die Bürgermeisterin in 
den Amtsausschuss:
-  Bodo Teichmann - für Ulrike Graap
Abstimmung: 10/8/7/-/-/ (Herr Teichmann hat nicht mitgewählt) 
-  Rainer Jung - für Mandy Raesch 
Abstimmung: 10/8/7/-/-/ (Herr Jung hat nicht mitgewählt)
Beschluss-Nr.: 5-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf beschließt die 
8. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Zarrendorf über 
die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umla-
gen des Wasser- und Bodenverbandes „Barthe/Küste“.
Abstimmungsergebnis: 10/8/7/-/1/
Beschluss-Nr.: 6-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 7-1/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu 
einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 8-1/14

Diese Beschlüsse wurden in den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 17.10.2014 

Im Auftrag 

Knoop

Bekanntmachung des Amtes Niepars

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Buschenhagen  - 5 Bauplätze, 1.205 - 1.350 qm, 20,00 
EUR/qm, 

  Zukauf Gartenland 
   1,50 EUR/qm möglich, gelegen an der 

Kurzen Straße/Langen Straße, 
  -  Grundstück, ca. 2.000 qm, bebaut mit sa-

niertem eingeschossigem Gebäude mit 
Saal 

Zühlendorf  -  2 Bauplätze, ca. 860 qm, Kaufpreis 42,00 
EUR/qm

Niepars  -  neu erschlossene Eigenheimbauplätze in 
Verlängerung 

   Wohngebiet westlich der Gartenstraße 
   Kaufpreis 37,00 EUR/qm, Erwerb über 

Erbbaurecht möglich mit 4 % Jahreszins
  -  Eigenheimbauplatz, 835 qm, gelegen an 

der Gartenstraße
Neu Lüdershagen - Eigenheimbauplatz im Wohngebiet, 925 

qm
Steinhagen  -  Eigenheimbauplatz, bis ca. 2.000 qm
Zimkendorf  -  Eigenheimbauplatz, ca. 849 qm 
Langendorf  -  bebautes Grundstück, ca. 2.500 qm, 

mit Mehrzweckgebäude, Kaufpreis 
350.000,00 EUR VHB 

Verpachtungen:

Groß Kordshagen - Kleingärten in der Größe von ca. 300 qm 
Grün Kordshagen - Fläche 5.800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:

Duvendiek  -  eine 11.795 qm große Fläche
Niepars  -  Grundstück, 1.710 qm, gelegen an der 

Gartenstraße
  -  4 Baugrundstücke, ca. 900 qm, an der 

Gartenstraße
  -  Grundstück, 494 qm, bebaut mit 2-Fami-

lien-Haus, je ca. 100 qm Wohnfläche, am 
Parkweg

  -  7 Eigenheimbauplätze, 500 - 900 qm er-
schlossen, gelegen an der Neuen Stra-
ße, auch insgesamt zu verkaufen

  -  4 Baugrundstücke, gelegen an der Neu-
en Straße, Ringstraße und Schwarzer 
Weg

Pantelitz  -  Baugebiet Pantelitz erschlossen
   Bauplätze von 475 - 1.360 qm
   Bungalowbau möglich
Zimkendorf  -  voll erschlossene Baugrundstücke, 550 

qm 
Steinhagen  -  Wohnpark am Schusterteich
   voll erschlossenes Baugrundstück, 437 

qm
Negast  -  Bauland, ca. 1.700 qm, VHB
Lassentin  -  Grundstück, 1.500 qm mit sanierungsbe-

dürftigen Gebäude (300 qm Grundfläche, 
Flachbau)

Berthke  -  Baugrundstück 4.789 qm
Zarrendorf  -  Wohngebiet „Am Feldweg“
  -  3 Acker-/Grünlandflächen, 5.273 qm, 

5.588 qm und 5.230 qm
  -  Grundstück ca. 1.600 qm, Bauland, gele-

gen an der Kirchstraße
  -  Grundstück gelegen am Katharinenberg, 

1.730 qm
   bebaut mit Doppelhaushälfte

Gewerbegebiete voll erschlossen
 - Groß Lüdershagen unvermessen
   förderfähig  18,40 EUR/qm
   nicht förderfähig  32,20 EUR/qm
 - Langendorf 3.000 - 14.000 qm teilbar 
   förderfähig  12,00 EUR/qm
   nicht förderfähig  18,00 EUR/qm
 - Martensdorf 3.700 - 6.500 qm 
  Kaufpreis  23,00 EUR/qm

Bei Werbung von Investoren für das Gewerbegebiet in 
Groß Lüdershagen mit Abschluss Kaufvertrag wird eine Er-
folgsprovision von 3 % gezahlt.
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Grundstückserwerb auch über die Auktionshäuser möglich, der 
Katalog, wenn von den Auktionshäusern zugesandt, kann im 
Amt Niepars eingesehen werden.
Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften 
oder Tel. 038321 66145/Fax. 038321 66161.

Bekanntmachung

Gewerberäume im Amtsgebäude des Amtes Niepars ab 
01.10.2014 zu vermieten
72 qm 3 Räume Flur und Sanitärtrakt

Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaf-
ten, Tel.: 038321 66145.

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Das Landespolizeiorchester kommt wieder!

Am 04. Dezember um 19:00 Uhr gastiert das Landespolizeior-
chester erneut in der Sport- und Freizeithalle in Niepars. 
Wir freuen uns auf die weihnachtlichen Melodien und die Über-
raschungen, die die Damen und Herren aus Schwerin dieses 
Jahr mitgebracht haben.
Der Eintritt kostet 7 EUR.
Für den Glühwein, der in der Adventszeit nicht fehlen darf, ist 
wieder gesorgt.
Wir laden Sie alle recht herzliche ein, sich mit uns in die 
vorweihnachtliche Stimmung versetzen zu lassen.

Vorankündigung
Die Weihnachtsfeier für die Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinde findet am Sonnabend, den 06. Dezember statt. Bitte 
merken Sie sich den Termin schon vor.
Die Einladungen gehen im November raus und im nächsten 
Amtskurier gibt es auch noch genauere Informationen.

Kläranlage in vollem Probelauf 
Nachdem für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger am 
08. Oktober in der neuen Kläranlage der Tag der offenen Tür 
durchgeführt wurde, ging wenige Tage später der offizielle Pro-
belauf los. 
Bis auf Kleinigkeiten funktioniert alles gut.
Im November wird noch die Bepflanzung der Randstreifen vor-
genommen und dann ist die Anlage in vollem Betrieb.

Die alte Kläranlage in der Neuen Straße ist zurückgebaut. 

Buswartehalle Niepars
Vor ca. einem Jahr wurde das Wartehäuschen renoviert, schad-
hafte Stellen ausgebessert, immer wieder mal zerstörte Later-
nen ausgewechselt, um das Ortsbild einigermaßen zu erhalten. 
Das ist unsere Buswartehalle im Augenblick!

Ich sehe zurzeit keine Möglichkeiten, die Wartehalle malermä-
ßig in Stand zu setzen.
Das ist zwar bedauerlich, aber nicht zu ändern.
Der Winter steht vor der Tür und die Mitarbeiter des Bauhofes 
haben noch viele andere Arbeiten zu erledigen.
Ich frage mich immer wieder- wer macht so etwas und warum? 
Wieviel Achtung haben diese Menschen vor dem Eigentum an-
derer, auch vor dem der Gemeinde?
Was könnte man alles in der Zeit und mit dem Geld sonst erle-
digen?
Wenn es Jugendliche gibt, die diese Schmierereien auch nicht 
gut finden und zeigen wollen, dass sie damit nicht einverstan-
den sind, können sich diese aktiv an den Renovierungsarbeiten 
beteiligen.
Vielleicht finden sich ja auch „Künstler“, die mit einem geübten 
Pinselschwung die Bushaltestelle ansehnlich gestalten. 
Aber bitte vorher bei mir melden - zwecks finanzieller und 
künstlerischer Absprachen.

Straßenbau in Duvendiek
In einem relativ kleinen Zeitfenster von ca. 2 Monaten wurden 
der Durchlass und die Straße in Duvendiek erneuert.
Damit haben wir für die Gemeinde wieder eine Aufgabe lösen 
können, die auf Grund des schlechten Durchlasses zu einem 
Verkehrsproblem sich hätte ausweiten können.
Die Arbeiten sind ohne größere Probleme abgelaufen.
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Dann und wann kam es bei einigen wenigen Einwohnern zu 
Anfragen, die Straßensperrung betreffend, die aber individuell 
abgesprochen und zum großen Teil gelöst werden konnten.
Die grundsätzliche Anfrage, warum nach der eigentlichen Stra-
ßensanierung nicht das Durchfahrtsverbot aufgehoben werden 
kann, ist eine Frage des Rechtsschutzes.
Wenn die Baumaßnahme noch nicht abgenommen, das Durch-
fahrtsverbot aber schon aufgehoben wurde, haftet die Baufirma 
für alle auftretenden Schäden.
Dieses Risiko geht natürlich niemand ein!
Hätte ich diese Anordnung durchgesetzt, hätte ich für die Fol-
gen aufkommen müssen!!!
Zu den Gesamtkosten der Maßnahme kann ich mich erst kon-
kret äußern, wenn die Schlussrechnung durch die Baufirma ein-
gegangen ist.
Auf jeden Fall war es für die Gemeinde finanziell notwendig, 
diese Maßnahme über das Bodenordnungsverfahren zu reali-
sieren. Deshalb musste auch der Straßenbau, der nicht von al-
len als notwendig angesehen wurde, einbezogen werden.

Wir freuen uns über den neuen Durchlass und die schöne Stra-
ße und hoffen, dass alle durchgeführten Baumaßnahmen von 
Dauer sind.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Information des Ordnungsamtes

Jahreszeitenbedingt ist wieder mit Laub auf den Gehwegen, be-
sonders jedoch in der Straßenrinne zu rechnen. In diesem Zu-
sammenhang wird auf die Straßen- und Reinigungssatzung der 
Gemeinden hingewiesen.
Auf Grundstücksbreite sind zu reinigen:
-  Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radweg ausge-

wiesenen Gehwege
-  Radwege, Trenn-, Baum- und Parkstreifen sowie sonstige 

zwischen dem anliegenden Grundstück und der Fahrbahn 
gelegenen Teile des Straßenkörpers

-  der Bordstein und die Straßenrinne

Besonders ist auch darauf zu achten, dass die Gräben und 
Durchlässe sauber gehalten werden.
Bei Reinigen der Straßenrinne ist darauf zu achten, dass der 
anfallende Unrat nicht in die Einlauf schächte (Gullys) gelangt, 
damit bei Regen das anfallende Wasser ordnungsgemäß abflie-
ßen kann.

Verkehrsbehinderung durch Pflanzenwuchs
Im Rahmen der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht sowie 
der aus der Bevölkerung vorgebrachten Beschwerden wird im-

mer wieder festgestellt, dass die Verkehrssicherung im Bereich 
der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze einschließlich der 
Gehwege durch Pflanzenwuchs beeinträchtigt wird.
Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die von 
den auf bebauten und unbebauten Grundstücken stehenden 
Hecken, Büsche und Bäume in den Luftraum über dem Stra-
ßenkörper (Fahrbahn, Geh-/Radwege, Straßenseitenraum) hi-
neinragende Äste und Zweige bis an die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden sind. Freizuschneiden sind ebenfalls die 
durch Pflanzenwuchs verdeckten Verkehrszeichen, Straßen-
namensschilder, amtliche Hinweisschilder und die Straßenbe-
leuchtung.
Der Rückschnitt (Verkehrssicherungspflicht) bis an die Grund-
stücksgrenze ist regelmäßig in folgenden Höhen vorzunehmen:
a)  über der Fahrbahn in einer Höhe von 4,50 m
b)  über Geh-/Radwegen in einer Höhe von 2,50 m
c)  bei Verkehrszeichen, Straßennamensschilder und amtlichen 

Hinweisschildern in voller Höhe bis 20 cm über Oberkante 
Schild

d)  bei der Straßenbeleuchtung in voller Höhe bis zum Licht-
punkt (Oberkante der Leuchte).

In den öffentlichen Verkehrsraum hineinragende Zweige haben 
zur Folge, dass der vorhandene Verkehrsraum nicht in sicherer 
Weise genutzt werden kann. Die kann zu Gefahrensituationen 
führen, die vermeidbar sind.
Alle Grundstücksbesitzer werden daher gebeten, den Zu-
stand ihrer Einfriedung zu überprüfen und falls notwendig, 
einen Rückschnitt der Hecken, Büsche und Bäume vorzu-
nehmen.
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Ehejubilare

zum 50. Hochzeitstag

am 07.11.
Herrn Ingolf und Frau Hannelore Baluchowski

aus Steinhagen OT Negast

zum 60. Hochzeitstag

am 16.11.
Herrn Horst und Frau Christel Brünich

aus Steinhagen OT Negast

zum 50. Hochzeitstag

am 20.11.
Herrn Bernd und Frau Renate Eichhorst

aus Steinhagen OT Negast

zum 50. Hochzeitstag

am 21.11.
Herrn Hans-Jürgen und Frau Heidemarie Titze

aus Steinhagen OT Negast

Altersjubilare 

Groß Kordshagen

Frau Wera Martens am 09.11. zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Fiebeler am 25.11. zum 79. Geburtstag

Groß Kordshagen OT Flemendorf

Herrn Hans-Peter Rochow am 20.11. zum 71. Geburtstag
Frau Christel Martens am 26.11. zum 85. Geburtstag

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen

Herrn Erwin Schult am 12.11. zum 82. Geburtstag

Jakobsdorf OT Nienhagen

Frau Karin Schubert am 07.11. zum 71. Geburtstag

Kummerow

Frau Rita Häseler am 06.11. zum 88. Geburtstag

Kummerow OT Kummerow Heide

Herrn Rolf Rehfeldt am 09.11. zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Wolter am 09.11. zum 73. Geburtstag

Lüssow

Frau Elisabeth Lück am 19.11. zum 75. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf

Frau Frieda Zander am 08.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Gert Bläße am 09.11. zum 81. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Buschenhagen

Frau Renate Sauer am 26.11. zum 76. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Lassentin

Frau Ursula Bork am 18.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Alfred Bork am 27.11. zum 84. Geburtstag

Niepars

Frau Gisela Schröder am 06.11. zum 83. Geburtstag
Frau Ursula Kaufhold am 07.11. zum 76. Geburtstag
Frau Inge Walther am 12.11. zum 76. Geburtstag

Herrn Heinz Goltz am 13.11. zum 85. Geburtstag
Frau Hildegard Kubik am 13.11. zum 74. Geburtstag
Frau Hannelore Rohlfing am 13.11. zum 72. Geburtstag
Frau Eva Korthase am 19.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Hans Kubernus am 19.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Walter Chudziak am 21.11. zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Bork am 22.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Dr. Hubert Kaufhold am 23.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Willi Bork am 24.11. zum 78. Geburtstag
Frau Karla Wichmann am 30.11. zum 74. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Herrn Christian Ahlmeyer am 09.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Weidlich am 15.11. zum 74. Geburtstag
Frau Ruth Möller am 25.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Peter Riedel am 28.11. zum 72. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow

Herrn Klaus Schroeder am 08.11. zum 79. Geburtstag
Frau Gisela Rudies am 09.11. zum 82. Geburtstag

Niepars OT Zansebuhr

Frau Anneliese Thiel am 12.11. zum 78. Geburtstag
Herrn Jürgen Schulz am 20.11. zum 75. Geburtstag

Pantelitz

Frau Giesela Kämpke am 08.11. zum 81. Geburtstag
Frau Viktoria Czilustig am 09.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Günter Splinter am 12.11. zum 84. Geburtstag

Pantelitz OT Pütte

Frau Helma Zinke am 22.11. zum 70. Geburtstag

Pantelitz OT Viersdorf

Frau Johanna Rönsch am 29.11. zum 77. Geburtstag

Steinhagen

Frau Ruth Neumann am 10.11. zum 81. Geburtstag

Steinhagen OT Krummenhagen

Frau Emma Matzkowitz am 28.11. zum 90. Geburtstag

Steinhagen OT Negast

Frau Gretel Behrendt am 03.11. zum 83. Geburtstag
Frau Helga Dangel am 03.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Hans Gängel am 03.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Jürgen Michel am 03.11. zum 74. Geburtstag
Frau Elfriede Schultz am 03.11. zum 85. Geburtstag
Herrn Friedrich Düvel am 04.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Peter Möschter am 04.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Gerhard Schoschies am 04.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Dr. Sonnfried Streicher am 04.11. zum 85. Geburtstag
Herrn Peter Ermel am 05.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Jesko Förster am 05.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Karl Dittmer am 06.11. zum 78. Geburtstag
Frau Irmtraut Schrank am 08.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Manfred Krüger am 11.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Fischer am 12.11. zum 78. Geburtstag
Herrn Peter Mucha am 13.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerhard Tribanek am 15.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Alfred Krisch am 17.11. zum 84. Geburtstag
Frau Karin Wendt am 20.11. zum 74. Geburtstag
Frau Brigitte Wendt am 24.11. zum 71. Geburtstag
Frau Heidemarie Prützel am 26.11. zum 72. Geburtstag
Frau Gerda Beth am 27.11. zum 86. Geburtstag
Frau Gerda Berbig am 28.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Müller am 28.11. zum 80. Geburtstag
Frau Rita Damm am 29.11. zum 76. Geburtstag
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Herrn Karl-Heinz Lange am 29.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Erwin Kiesler am 30.11. zum 74. Geburtstag

Wendorf

Frau Christa Köhler am 20.11. zum 78. Geburtstag

Wendorf OT Neu Lüdershagen

Frau Roswitha Mundt am 03.11. zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Szengel am 09.11. zum 75. Geburtstag
Frau Ingeburg Eggert am 23.11. zum 70. Geburtstag

Zarrendorf

Frau Ruth Burmeister am 05.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Helmut Sawatzki am 05.11. zum 76. Geburtstag
Frau Antje Kruse am 06.11. zum 71. Geburtstag
Herrn Eckhard Raesch am 06.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Siegismund am 15.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Kurt Doradzillo am 16.11. zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Kepe am 17.11. zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Genzmann am 26.11. zum 75. Geburtstag

Herbstzeit ist Drachenzeit. Und 
so ließen wir am Samstag, den 

18.10.2014 in Pütte kleine und große 
Drachen in die Lüfte steigen. Das bun-

te Treiben fand auf der großen Wiese 
am Dorfausgang Pütte in Richtung Zimken-

dorf statt. Mit tatkräftiger Unterstützung durch 
den Agrarservice Carsten Thies-Mackeprang 

hatten wir auf der großen Wiese am Ortsausgang 
ideale Voraussetzungen für das Drachenfest. 

Am Stand der Nieparser Schülerfir-
ma Gustav und Co. und den leckeren 
Bratwürsten von Dieter Goluch blieben 
die Bäuche nicht lange hungrig. Klein 
und Groß konnten sich im Bogenschie-
ßen ausprobieren, das durch Dirk Theu-
ne fachmännisch betreut wurde. Für 
die jungen Besucher gab es ebenfalls 
Einiges zu entdecken. Auf sie warteten 
Drachenbau, Kinderschminken mit Ba-
stelstraße und andere kindgerechte 
Angebote. Die fleißigen Helfer an den Bastelständen wurden nicht 
müde die Wünsche der Kinder zu erfüllen. Ein besonderer Dank 
geht an alle Unterstützer dieser Aktion, im Besonderen den eh-
renamtlichen Helfern, der Schülerfirma Niepars, dem Bauhof der 
Gemeinde Pantelitz, sowie dem Kulturausschuss und dem Bürger-
meister der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit bei der Um-
setzung dieser Veranstaltung. 

Das Team der Gemeinwesenarbeit Niepars des KDW Stral-
sund e. V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Pantelitz.

Familien-Drachenfest in Pütte
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Mitmachwerkeltag in der Gemeinde Wendorf

Was man alles aus Holz und Ton fertigen kann, davon durften 
sich Kinder und Erwachsene in Neu Lüdershagen überzeugen 
und auch gleich selbst Hand anlegen. Es wurde zu einem „Mit-
machwerkeltag“ eingeladen, der ganz im Zeichen des künstle-
rischen Ausprobierens stand. Unter arbeitspädagogischer Anlei-
tung von der Gemeinwesenarbeit im Amt Niepars mit kreativer 
Unterstützung des Schüler und Jugendzentrums Zingst e. V. 
Peter Kladek entstanden so beispielsweise Schalen in Form 
von weihnachtlichen Sternen und Blättern. 

Den etwas kühleren Temperaturen begegnete man mit einem 
Eulen-Wettschnitzen und reichlich warmem Tee. Das dazu ver-
wendete Holz wurde uns freundlicherweise vom Bauhof Nie-
pars zur Verfügung gestellt und angeliefert. Vielen Dank dafür. 
Ebenfalls kreativ ausprobieren dürfte man sich im Gemein-
schaftsraum der Feuerwehrgebäudes. Unter der Anleitung von 
Anne Barasch wurde hier getöpfert und getont. Am Ende dieses 

arbeitsreichen Mitmach-Tages lud ein wärmendes Lagerfeuer 
dazu ein sich zu bei Stockbrot und Wurst den Tag ausklingen 
zu lassen. Wir freuen uns schon auf den nächsten Aktionstag in 
der Gemeinde Wendorf, wo sich interessierte Bürger jeglichen 
Alters gern wieder kreativ ausprobieren dürfen und bedanken 
uns für die gute Zusammenarbeit.  

Das Team der Gemeinwesenarbeit im Amt Niepars des 
KDW Stralsund e. V.
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Herbstferienprogramm in Negast

Diesem Herbst fand zum ersten Mal ein vom KDW Stralsund e. 
V. organisiertes Ferienangebot in den Räumen des Jugendklub 
in der Gemeinde Negast statt. Neben einem weiteren, parallel 
laufenden Angebot der Gemeinwesenarbeit Niepars, das sei-
nen Ausgangspunkt in Niepars fand, sollte in Negast gezielt ei-
ne Gruppe von jüngeren Ferienkindern angesprochen werden, 
deren Eltern oftmals in den Ferien arbeiten müssen.
Das bunte Programm beinhaltete neben: afrikanischem Trom-
meln, Kuscheltiergestaltung, Töpfern, Herbstbasteln Ausflüge 
ins Stralsunder Kino und zum Apfelpflücken im Obstgut Lüs-
sow. Die Äpfel wurden gleich für die tägliche Mittagsversorgung 
durch die Gruppe zu leckerem Apfelmus verarbeitet.
In der Wertung der Kinder stand vor allem der Flowerstick 
Workshop mit dem Neubrandenburger Jan Kirchstein und der 
Kinoausflug ganz oben. Die Kinder konnten beim Program-
mablauf wesentliche Inhalte selbst bestimmen und so das Pro-
gramm mit ihren Wünschen bereichern. Unser Dank geht an die 
Gemeindearbeiter, die uns bei der Umsetzung des Programms 
unterstützt haben.

Um die Angebotsvielfalt in den Gemeinden des Amt Niepars zu 
erweitern ist eine Wiederauflage des Ferienprogramms in Ne-
gast mit Rotationsgedanken in anderen Gemeinden des Amts-
bereiches angedacht. Interessierte Eltern melden sich dazu 
über unten stehende Mailadresse bei unserem E-Mailverteiler 
an und informieren sich im Internet über die Homepage des 
Kreisdiakonischen Werk Stralsund: www.kdw-hst.de oder besu-
chen uns demnächst bei Facebook. Sie erreichen uns natürlich 
auch telefonisch unter: 038321 662231.

Für das Projekt 

Julia Reinhardt und Ingo Felgenhauer
Sozialpädagogen (FH)
Mail: ingo.felgenhauer@kdw-hst.de
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Die Fahrt nach Starkow

Wir sind am Donnerstag, dem 09. Oktober 2014, mit dem Bus 
nach Starkow gefahren. Dort erlebten die Klassen 3a und 3b 
mit ihren Lehrerinnen und einigen Eltern einen tollen Tag. Wir 
wurden in verschiedene Gruppen aufgeteilt : Gruppe 1 - Schrei-
adler/Gruppe 2 - Garten/Gruppe3 - Bienen und Gruppe4 - Krea-
tives Gestalten. Gemeinsam pflückten wir Äpfel, schälten diese 
und konnten zum Mittag das fertige Apfelmus genießen. 
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Erstaunte Gesichter bei so vielen Obstsorten
Im Kreativen Gestalten arbeiteten wir mit Kohle und es entstan-
den Phantasiebilder.
Mit den Kohlehänden entstanden tolle tolle Abdrücke von der 
Baumrinde.
Daraus entstanden unsere Phantasiebilder.

Bei einem Kreuzworträtsel erfuhren wir viel über den Schreiad-
ler. Im Bienenhaus sahen wir eine ganze Bienenkolonie. Später 
haben wir gelernt: Wenn es keine Bienen mehr gibt, würde es 
nach vier Jahren wohl auch keine Menschen mehr geben!

Im Bienenhaus konnten wir sie beobachten.

Wir übten den schnellen Flügelschlag.
Allen Kindern und Erwachsenen hat dieser Tag viel Freude berei-
tet. Wir können einen Besuch in Starkow alle sehr empfehlen.

Die Schulreporter Amelie, Anne und Jenny

Senioren auf Kranichbeobachtungstour

Am 10. Oktober 2014 hatte der Amtswehrführer Siegried Krüger 
die Senioren der Freiwilligen Feuerwehren des Amtsbereiches 
Niepars zu einer Schiffstour zum Nationalpark „Vorpommersche 
Boddenlandschaft“ eingeladen. Alle 45 Teilnehmer fuhren mit 
Kleinbussen zum Hafen nach Ribnitz-Damgarten. Dort wartete 
schon das Motorschiff „Boddenkieker“ des Fahrgastbetriebes 
Kruse und Voß GmbH auf uns. Herzlichst wurden wir vom Ka-
pitän Andreas Nehm und dem Ehepaar Michael und Corinne 
Lenz, die für die gute gastronomische Betreuung verantwortlich 
zeichneten,  begrüßt. An Bord stand der Kaffee schon bereit. 
Den schmackhaften Kuchen sponserten die Familien Krüger, 
Wedig, Schubert und Kasten. Nach dem Kaffeetrinken nutzten 
viele Senioren das sonnige Wetter um an Deck den herrlichen 
Ausblick zu genießen. Der Kapitän erzählte begeistert  von der 
Landschaft. Die Blicke der Senioren schweiften während der 
75 Kilometer langen Tour von der Recknitzmündung bis hin 
zur Meinigenbrücke. Sensationell war das Wendemanöver im 
Hafen Bodstedt. Nach dem leckeren Abendessen - einer herz-
haften Gulaschsuppe der Fleischerei Gerald Blohm - folgte mit 
der Beobachtung des Einfluges der Kraniche zu ihren Über-
nachtungsplätzen der Höhepunkt der Schiffstour. Es war schon 
beeindruckend wie die Vögel des Glücks über uns zu ihren 
Schlafplätzen flogen. Damit ist es dem Amtswehrführer Krü-
ger in Zusammenarbeit mit den örtlichen Wehrführern des Be-
reiches Niepars, wie schon im vergangenen Jahr beim Besuch 
des Barther Flughafens mit den Rundflügen über dem Bodden 
wieder gelungen, uns  die Schönheit der Natur in unserem Bun-
desland erlebbar zu machen. 

Erika Meier
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Den Herbst im Vogelpark mit der  
neuen Jahreskarte 2015 erleben

Der Zug der Kraniche und das immer bunter werdende Herbst-
laub läuten unmerklich die Nebensaison  im Vogelpark Marlow 
ein. Die Wege der weitläufigen Parklandschaft sind nun ver-
mehrt von Naturbeobachtern  bevölkert, welche mit Fernglas 
und Kamera die tierische Herbststimmung einfangen. Bis zum 
zweiten November können Besucher noch das volle Vogelpark-
programm mit den täglichen Schaufütterungen und Flugshows 
erleben. Auch die drei Baumpfahlhäuser sind noch bis zum 
zweiten November buchbar und werden dann für den Winter-
schlaf her gerichtet. Wintermüde sind die Mitarbeiter des Parks 
noch lange nicht, denn nun beginnt die aktive Bau-und Krea-
tivzeit. Die Bauarbeiten an der Pinguinanlage schreiten voran 
und die milden Herbsttage werden ausgiebig zur südamerika-
nischen Felsenwandherstellung genutzt. Die Pinguine zieren 
auch die neue Jahreskarte 2015, welche ab sofort Gültigkeit hat 
und am Parkeingang  erhältlich ist.

Text und Bild: Franzi Zöger

Eine Woche der Begegnung

Vom 8.9. - 12.9.2014 hatten wir, SchülerInnen der 7. Klasse der 
Prof.-G.-Pflugradt-Schule in Niepars, fünfzehn polnische Schü-
lerInnen und zwei Lehrerinnen aus unserer Partnergemeinde 
Zaleszany im Naturcamp „Zwei Birken“ in Duvendiek zu Gast.
Am ersten Tag haben wir Kennlernspiele gemacht, die sehr 
witzig waren. Wir mussten uns z. B. nach Größe, Schuhgröße, 
Geburtsmonat u. ä. ordnen. Das war gar nicht so einfach! Nach-
dem wir unsere Zimmer bezogen haben, fuhren wir nach Stral-
sund zum Tretbootfahren und Rudern, was auch lustig war, da 
wir eine kleine Insel geentert haben. Nach der anschließenden 
großen Hafenrundfahrt ging es nach Duvendiek zurück. Der 
erste Tag endete mit einem Sprachkurs für deutsch und pol-
nisch, der viele Lacher hervorrief.
Am Dienstag sind wir nach Parow zur Minimanufaktur gefahren 
und haben dort geschmiedet, Gläser graviert, Seife hergestellt 
und Stoffbeutel gestaltet. Uns allen hat das sehr gut gefallen! 
Am Nachmittag bummelten wir durch die Altstadt von Stralsund. 
Abends spielten wir gemeinsam Volleyball und knüpften so 
erste intensivere Kontakte.
Der nächste Tag führte uns am Vormittag nach Ribnitz in die 
Bernsteinmanufaktur, in der wir Bernsteine als Kettenanhänger 
für uns schliffen. Ein kurzer Besuch in unserer Schule, um un-
seren Gästen diese zu zeigen, brachte großartige Talente am 
Klavier in der Aula zum Vorschein - ein polnischer Gastschüler 
hat spontan beeindruckend Klavier gespielt! Anschließend fuh-
ren wir ins Ozeaneum, welches wir durch eine Rallye in eng-
lischer Sprache erforschten. Am Abend konnten wir unter Anlei-
tung von Ulli Jacobs Kerzenhalter aus Metall gestalten.

Der letzte Tag war der schönste! Wir waren in Samtens im 
Sporthotel „Störtebeker“, wo wir schwimmen, tauchen, klet-
tern, bowlen konnten und Kraftsport, Tennis, Tischtennis und 
Badminton ausprobierten. Am Nachmittag sind wir zum „Rü-
genpark“ Gingst mit seinen Miniaturbauwerken und Karussells 
gefahren. Am Abend haben wir uns alle am Lagerfeuer zusam-
mengesetzt und den Tag mit Gesang ausklingen lassen.
Der Freitag brachte den Abschied. Nach vielen Umarmungen 
und „Joo“s hieß es tschüss zu sagen.
Ich und alle anderen hatten sehr viel Spaß und würden diese 
Woche gerne wiederholen! Einige Kontakte zu den polnischen 
Schülern bestehen noch immer über Facebook.

Stellvertretend für alle Projektteilnehmer
Moritz Henk, Kl. 7a

Als Mitorganisatorin möchte ich mich an dieser Stelle noch ein-
mal bei allen bedanken, die dieses Projekt unterstützt haben! 
Besonderer Dank gilt Familie Leupold, die jedes kleine Problem 
mit einem Lächeln beseitigten und immer zur Stelle waren! Ein 
Dank aber auch an Andre, Ulli, Ben, Christoph und Olaf, ohne 
die das nicht so eine erlebnisreiche Woche geworden wäre!

A. Degwitz

Kita-Gruppe besucht Reitanlage

Bereits über Jahre hinweg besteht schon eine Zusammenarbeit 
zwischen der Kindertagesstätte „Storchenkinder“ in Niepars und 
Angela Beuchelt, die in Niepars eine kleine Reitanlage betreibt. 
Am 30.09.2014 war es dann für die Kita- Gruppe der „Feldha-
sen“ soweit. Sie besuchten die Pferdebesitzerin und die Tiere 
auf ihrem Hof. Für die Kleinen gab es viel zu entdecken: drei 
Pferde, Hunde, Kaninchen und sogar zwei Eselfohlen mit ihren 
Müttern. Die Kinder erfuhren zudem einiges über die Ernährung 
der Pferde. Auch Spiel und Spaß kamen nicht zu kurz. Mit Pfer-
dereiten, Sportspielen und anschließendem Grillen wurde es, 
trotz des Regenwetters, ein gelungener Ausflug. Auch in Zu-
kunft möchten die Erzieher und Kinder der Kita diese Zusam-
menarbeit aufrechterhalten. Die „Feldhasen“ bedanken sich auf 
diesem Wege noch einmal für diesen erlebnisreichen Vormittag!

Claudia Trenner und die „Feldhasen“
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Einladung: Lernen lernen! 

Gedächtnistraining mit Gregor Staub am 28.10.2014 
für Schüler, Lehrer und Eltern

Es ist uns gelungen, den renommierten Gedächtnistrainer und 
„Lernphilosophen“ Gregor Staub am 28.10.2014 an unsere 
Schule nach Niepars zu holen. In einer ebenso motivierenden 
wie lehrreichen Veranstaltung wird Herr Staub als internatio-
nale Kapazität auf diesem Gebiet einen Einblick in sein „mega 
memory® - Gedächtnistraining“ als Lehr- und Lernmethode ge-
währen. 
Infos:  www.gregorstaub.com

Seit vielen Jahren führt der bekannte Schweizer mit großem 
Erfolg seine Trainings durch und hat bis heute in über 2.500 
Vorträgen und Seminaren, zahllosen Fernsehauftritten und Ra-
diointerviews ein Millionenpublikum begeistert. Unzählige Pres-
seartikel und begeisterte Stimmen von vielen anderen Schullei-
tern, Lehrern, Eltern und Schülern sprechen für sich. Wir freuen 
uns daher sehr, dass er einen ganzen Tag lang an unsere 
Schule kommt!

Der „Gedächtnistag“ ist in drei Einheiten aufgeteilt: Am 
Morgen arbeitet Gregor Staub mit den Schülern der Klassen, 
3 - 10 am Nachmittag wird unser Kollegium im Rahmen einer 
Lehrerfortbildung geschult und in seinem Abendvortrag steht 
er Ihnen, liebe Eltern, sowie allen Interessierten, Freunden und 
Kollegen mit seiner verblüffenden Methode zur Verfügung:

mega memory® Gedächtnistraining: am  28.10.2014 von  
19:00 - 21:00 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Ort: Aula der Schule 
Niepars

Lernen Sie in dieser Veranstaltung mit viel Spaß:
•	 sich	selbst	Namen,	Zahlen	und	Fakten	besser	zu	merken
•	 jedweden	Lernstoff	besser	zu	verarbeiten
•	 Fremdsprachen/Vokabeln	(mit	Ihren	Kindern)	zu	lernen
•	 Kopfrechnen	 -	 super	 Mathetricks	 auch	 für	 Rechen-Muffel	
(vedische	Mathematik)

•	 Vorträge,	Reden	und	Referate	frei	zu	halten
•	 ...	bei	sich	und	den	Kindern	Lernstress	abzubauen
•	 Ihrem	Kind	effektiv	beim	Lernen	zu	helfen	
•	 wie	Sie	und	Ihre	Kinder	Motivation	und	Freude	beim	Lernen	

haben - oder wiedererlangen
 
Wir freuen uns sehr auf den Tag mit Gregor Staub! 

Kartenvorverkauf

Für die Veranstaltung mega memory® Gedächtnistrai-
ning: am  28.10.2014 von  19:00 - 21:00 Uhr, Einlass: 18:30 
Uhr, Ort: Aula Schule Niepars werden vom 29.09.2014 - 
10.10.2014 Eintrittskarten im Sekretariat der Schule zum 
symbolischen Preis von 2,00 EUR verkauft.

Mit freundlichen Grüßen

Renaldo Steffen
Schulleiter
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Grundschule Steinhagen  
im Bann des Zirkus

Anlässlich unseres 50. Geburtstages sollte es für alle ein ganz 
besonderes Geschenk geben. Und so entstand die Idee zu dem 
großen „Mitmach-Zirkus“. In dem 1. Ostdeutschen Projektcir-
cus Andre Sperlich fanden wir den passenden Partner und so 
hieß es am 11. September für fleißige Vatis und Lehrer „Wir pa-
cken mit an beim Zeltaufbau.“

Am Freitag nutzten wir unsere außergewöhnliche Kulisse gleich 
für den Festempfang. Unsere Schulleiterin Frau Ising sprach 
über die Entwicklung unserer Schule in Steinhagen in den letz-
ten 50 Jahren. Herzliche Glückwünsche gab es auch von un-
serem Bildungsminister, Herrn Brotkorb. Er zeigte sich zudem 
sehr beeindruckt von den gelungenen Feierlichkeiten. Weitere 
Gratulanten waren auch der Landrat Herr Drescher, unser Bür-
germeister Herr Eifler und der Bürgermeister unserer Partner-
gemeinde aus Hambergen.
Freitag und Montag hieß es dann für unsere Kleinen Zirkus-
künstler fleißig üben, üben und nochmals üben, damit bis zur 
Generalprobe alles sitzt und beim Auftritt alles klappt.

Unsere Seiltänzerinnen

Eindrücke unserer Schüler

Unsere kleinen Akrobaten
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Kirchengemeinde Pütte-Niepars

im November 2014

Gottesdienste:

09.11. 09:30 Uhr Niepars Gottesdienst zum 9.N ovember
16.11. 10:00 Uhr Pütte Gottesdienst zum 
   Volkstrauertag
19.11. 19:00 Uhr Pütte Andacht zum Buß- und Bettag
23.11. 09:30 Uhr Niepars Gottesdienst mit Abendmahl 
   zum Ewigkeitssonntag mit 
   dem Gedenken der 
   Verstorbenen
30.11. 10:00 Uhr Pütte Gottesdienst zum 1. Advent
07.12. 14:00 Uhr Pütte Gottesdienst zur Wiederinge-
   brauchnahme der
   restaurierten Pütter 
   Buchholzorgel, anschl. Kirchen-
   kaffee, danach gg. 16 Uhr 
   Orgelkonzert mit LKMD Prof. 
   Frank Dittmer, Greifswald 
   (angefragt)
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Regelmäßige Veranstaltungen Pütte-Niepars

Nachmittag für ältere 
Gemeindeglieder: Dienstag, 11.11. um 15 Uhr in Pütte
Chor: donnerstags um 19:30 Uhr, am 13.11.;
 27.11. und 04.12. im Pütter Pfarrhaus
Christenlehre: Sonnabend, 08.11. von 09:00 bis 
 13:00 Uhr in Niepars, Schulstr. 8, 
 Thema: Frieden? - Frieden! - Elia und 
 Elisa
Konfirmanden: freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
 Pfarrhaus Pütte
Kirchengemeinderat: Sitzung am 19.11. um 19:30 Uhr in 
 Pütte
Arbeitsgruppe  05.11. um 19:30 Uhr in Pütte
Gemeindeleben: 03.12. um 19:30 Uhr in Pütte

„ein Moment im Advent“
Jeweils dienstags, am 02., 09., 16. u. 23. Dezember ist um 
18:30 Uhr in der Nieparser Kirche eine 12-minütige Andacht auf 
dem Weg zum Christfest.

Stichwort Gemeindekirchgeld
Sehr herzlich möchten wir uns bei all denen bedanken, die, ob-
wohl wir in diesem Jahr nicht alle Kirchglieder angeschrieben 
haben, ihr Gemeindekirchgeld überwiesen haben. Sie wissen 
ja, dass dieses Geld in unserer Gemeinde bleibt und damit 
wichtige Bereiche finanziert werden, wie z. B. die Arbeit mit den 
Christenlehrekindern, die sich monatlich an einem Sonnabend-
vormittag treffen, thematisch arbeiten, spielen, singen und ge-
meinsam essen. Auch der Chor unserer Gemeinde bezahlt so 
die Arbeit der Chorleiterin und gelegentlich neue Noten. Immer 
wieder werden mit dem Gemeindekirchgeld auch Projekte fi-
nanziert, wie beispielsweise die Wegebeleuchtung zur Pütter 
Kirche. Auch in der dunklen Jahreszeit und bei Abendveranstal-
tungen ist die Kirche nun ohne Taschenlampe zu erreichen.
Wer nun sagt, ach, ich habe in diesem Jahr noch gar nicht mei-
nen Beitrag überwiesen und es nun erledigen möchte, dem sei 
an dieser Stelle noch einmal die Bankverbindung an die Hand 
gegeben: Ev. Kirchengemeinde Pütte-Niepars, IBAN DE13 
1505 0500 0100 0730 93, Sparkasse Vorpommern, Verwen-
dungszweck: Gemeindekirchgeld

ENGEL?
Engel - gibt es die? Natürlich!
Engel sorgen dafür, dass Gottes Wille geschieht.
Sie helfen selbstlos.
Sie treten ein für Benachteiligte.
Sie machen Mut zum Glauben und zum Leben.
Auch du kannst es lernen, ein Engel zu sein.

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch November 2014:
Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den Unterdrü-
ckten! Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für die Witwen!
 Jesaja 1,17

Jugendliche Hundesportlerin  
auf Siegerpodest

Auf der Zuchtschau in Malchin am letzten Oktober Wochenende 
konnten die Krummenhäger Hundesportler 5 mal das Siegerpo-
dest betreten. Die Mitglieder und Förderer unserer Ortsgruppe, 
Helga Fränk aus Rostock, Eberhard Schröder aus Gerdeswalde 
und Horst Korzak aus Malchin buchten Nancy Graf als Hunde-
führer. Sie führte die Hunde hervorragend vor und so erreichte 
sie in der Jugendklasse Langstockhaar Hündin mit „Ivett von 
Trafalga“ das sehr gut auf Platz 1, mit „Fabia vom kleinen Mohr“ 
in der Jugendklasse Hündin das sehr gut auf Platz 2 und mit 
„Fabo vom kleinen Mohr“ in der Jugendklasse Rüden auch das 
sehr gut auf Platz 2. Mit der Hündin Afra von der Kwast erlief 
sie sich in der Gebrauchshundklasse das Vorzüglich auf Platz 3 
und in der Gebrauchshundklasse Rüden mit „Xen vom kleinen 
Mohr“ das Vorzüglich auf Platz 1. Ein Glückwunsch auch an die 
Halter, Besitzer und Züchter dieser Hunde. 

Heidemarie Freitag

Nancy Graf mit Xen vom kleinen Mohr.

Nancy Graf mit Afra von der Kwast.

Nancy Graf mit Fabo vom kleinen Mohr.
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Nancy Graf mit Fabia vom kleinen Mohr.

Nancy Graf mit Ivett von Tralga.

Hunde aus Krummenhagen qualifiziert zur 
Bundesfährtenhundmeisterschaft

Am 19.10.2014 fand in Vellahn (Nordwest Mecklenburg) die 
diesjährige Landesfährtenhundmeisterschaft des Verein für Dt. 
Schäferhunde statt. Sechs Teilnehmern waren in der Prüfungs-
stufe Fährtenhund 2 gemeldet und an den Start gegangen. Drei 
von Ihnen kamen vom Hundeverein Krummenhagen. Helga 
Fränk mit Lockhoff´s Nico, Volker Neumann mit Siena vom Ost-
wolfsrudel und Lothar Schwarzrock mit Dasco vom Schmachter 
See. Bei der Startauslosung zog Helga das Los 1, Volker Los 
3 und Lothar Los 6. Helga erreichte mit Nico 76 Punkte. Das 
Team hatte 2 Gegenstände überlaufen und der letzte Schen-
kel der Fährte wurde mit hoher Nase gesucht. Volker erzielte 
mit Siena 91 Punkte. Sie hatten 1 Gegenstand überlaufen und 
am letzten Gegenstand stand Siena halb drüber. Lothar und 
Dasco hatten am Verleiter Pech und erreichten leider nur 15 
Punkte. Glückwunsch an Volker und Helga mit Siena und Nico 
Platz 3 und 4 auf der Landesgruppenfährtenhundmeisterschaft 
und somit gesetzter Starter und Ersatzstarter auf der Bundes-
fährtenhundmeisterschaft, die in diesem Jahr zum 1. Mal in 
MV in Bobitz (Nordwest Mecklenburg) stattfindet. Weiter wer-
den der Erst- und der Zweitplatzierte der Landesmeisterschaft 
Nils Glävke mit seinem Rüden Alk vom Wallensteingraben aus 
Bobitz und Roland Focke aus Ueckermünde mit seiner Hündin 
Susi vom Nebenryck Mecklenburg Vorpommern dort vertreten. 
Wir drücken unseren Startern die Daumen und wünschen viel 
Glück. 

Heidemarie Freitag

Flyer Bundesfährtenhundmeisterschaft

Siegerehrung

Lothar Schwarzrock mit Dasco vom Schmachter See am An-
satz der Fährte.
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Volker Neumann mit Siena vom Ostwolfsrudel bei der Absuche.

Helga Frank mit Lockhoff‘sj Nico bei der Absuche.

Gute und sehr gute Ergebnisse auf Herbst-
prüfung des Hundeverein Krummenhagen

Vom 03. - 04.10.2014 fand die Herbstprüfung beim Hunde-
verein Krummenhagen mit guten und sehr guten Ergebnissen 
statt. Zur Prüfung als Richter wurde Steffi Meyer aus Tanger-
hütte eingeladen. Wie immer kompetent, korrekt und sportlich 
fair hat sie 16 Teilnehmer an 2 Prüfungstagen in den Prüfungs-
stufen Fährtenprüfung der Stufe 2, Unterordnungsprüfung der 
Stufe 1, Internationale Prüfung Stufe 1, Internationale Prüfung 
Stufe 2, Internationale Prüfung Stufe 3, Sachkunde, Begleit-
hunde und Fährtenhundprüfung der Stufe 2 gerichtet. Bis auf 2 
Teilnehmer konnten alle ihr Prüfungsziel erreichen. Die besten 
Fährten mit 96 Punkten haben Hartmut Heidrich mit Gunni vom 
Schmachter See, Torsten Wenzel mit Klockow´s Vito und Hart-
wig Kraeft mit Wera vom Ganzkower Schloß abgesucht. Alle 
drei Teilnehmer starteten in der Internationalen Prüfung Stufe 3. 
Die beste Unterordnung und den Tagessieg mit 90 Punkten und 
270 Punkten legte Hartwig mit Wera ab. Den Besten Schutz-
dienst mit 88 Punkten meisterte Franziska Ulrich mit Alice von 
der Fuchsaue in der Internationalen Prüfung Stufe 1. Unsere 
Jugendlichen Nancy Graf und Adrian Freitag haben die Fähr-
tenhundprüfung der Stufe 2 und die Fährtenprüfung der Stufe 
2 mit Lockhoff´s Nico und Didl vom Krummenhäger See mit 84 
Punkten und 92 Punkten hervorragend gemeistert. Beste Be-
gleithund-Prüfung legte Helga Fränk mit Ivett von Trafalga ab 
und die Beste Sachkunde Sabine Schlecht. Einen ganz herz-
lichen Dank an unsere Küchenfeen und die Helfer in der Grup-
pe und an die landwirtschaftlichen Betriebe. An den Landwirt-
schaftsbetrieb Aurel Hagen; Wendorf und an die Jakobsdorfer 
Agrar GmbH für die Bereitstellung des Trainings- und Prüfungs-
ackers. 

Heidemarie Freitag
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Hoffest zum 60. Gründungstag des 
Reit- und Fahrvereins Obermützkow e. V.  

am 30.08.2014

Nach intensiven Vorbereitungen zu unserem Geburtstag und 
nach Absprachen mit dem Kulturausschuß der Gemeinde und 
dem Freizeitverein Obermützkow konnte unsere Feier am 
30.08.2014 pünktlich um 11:00 Uhr starten. Das von unserem 
Festkomitee aufgestellte Programm war inhalts-und abwechs-
lungsreich und gefiel den zahlreichen Zuschauern sehr gut.
Unsere Pferde und Reiter stellten sich in verschiedenen Dis-
ziplinen vor. Auch die Eltern waren mit Eifer als Helfer dabei. 
Ein schöner Höhepunkt war die Quadrille unserer Jugendreiter 
mit den Fjordpferden „Soran“, „Alva“, „Loni“ und „Xenia“. Unse-
re Voltigiergruppe unter Leitung von Frau Schöpke zeigte mit 
unserem Pferd „Thore Hansen“ eine schöne sportliche Vorfüh-
rung. Die Line Dance Gruppe unserer Gemeindeschule Niepars 
bereicherte unser Festprogramm.  Eine Hundestaffel erntete 

für ihren Auftritt großen Beifall. Bei den Kindern waren unsere 
Strohhüpfburg zum Herumtoben und die kleinen Esel und Ka-
ninchen, die auch gestreichelt werden duften, sehr beliebt. Ein 
Höhepunkt war die Taufe unseres Fjordpferdfohlens, das am 
01.06.2014 geboren wurde und jetzt auf den Namen „Darja“ 
hört. Bei unserer Jubiläumsveranstaltung konnten wir die vie-
len Nachwuchsreiter und unsere  „Reitzwerge“, die mit Freude, 
Sportgeist und Ausdauer dabei waren, mit Medaillen „60 Jahre 
Reit- und Fahrverein Obermützkow“ e. V., schönen verschie-
denfarbigen Pferdeschleifen und kleinen Geschenken auszeich-
nen. 
Unsere  jungen und gestandenen Reiter beteiligten sich aktiv 
bei dem Hindernisparcours für die Pferd-Reiter-Paare, bei dem 
alle viel Kampfgeist zeigten und Spaß hatten.
Unter den Besuchern waren viele Eltern, Großeltern, Geschwi-
ster und Freunde. Sie haben alle Vorführungen mit sehr viel 
Beifall belohnt. Das Schaudreschen mit dem alten Dreschka-
sten aus dem Museum begeisterte insbesondere die älteren 
Besucher, die diese Maschine noch aus ihrer Kindheit und Ju-
gend kannten. Reiter und viele Gäste lobten unsere gelungene 
Veranstaltung bei gutem Wetter. 
Auf diesem Wege möchten wir uns auch bei allen Sponsoren, 
die mit Geld- und Sachspenden sehr geholfen haben, herzlich 
bedanken.
 
R. Möller für die Mitglieder des Reit- und Fahrvereins Ober-
mützkow

Welpenspielstunde in Krummenhagen

Der Hundeverein in Krummenhagen bietet jeden Samstag ab 
13:30 Uhr einen Welpentreff für alle Hundebesitzer mit Hunden 
aller Rassen (im Alter von 8 Wochen bis zu 6 Monaten) an. Vo-
raussetzung für diese Veranstaltungen ist ein gültiger Impfaus-
weis und die Haftpflichtversicherung.
Anmeldungen: Tel.: 038327 60622, Fax: 038327 60914 oder  
E-Mail: kontakt@schaeferhunde-verein.de. 

Heidemarie Freitag
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Turnier zum Tag der deutschen Einheit

Am 3. Oktober 2014 fand das Tunier zum Tag der deutschen 
Einheit auf dem Nieparser Sportplatz statt. Bei schönem Fuß-
ballwetter nahmen 3 Mannschaften an diesem Freizeitturnier 
teil, dass von der Freizeitmannschaft des SV 93 Niepars orga-
nisiert wurde. 
Da leider 2 Mannschaften absagten, wurde das Tunier in einer 
Doppelrunde ausgetragen. Teilnehmende Teams waren die 
Mannschaften des SV 93 Niepars, KVG Ribnitz-Damgarten, 
Dersekower SV und, die außer Konkurenz startende D-Jugend 
Truppe des SV 93 Niepars, die sich durch ihre starken spiele-
rischen Leistungen den Respekt der anderen Mannschaften 
redlich verdiente. Nach spannenden , aber sehr fairen Spielen, 
ging die Mannschaft der KVG Ribnitz-Damgarten als verdienter 
Sieger des Tuniers hervor. Die weiteren PLätze belegten der 
Dersekower SV vor dem Gastgeber SV 93 Niepars. Die Pokale 
wurden gesponsort vom Nieparser Ofenhaus, wir möchten uns 
deshalb beim Chef des Ofenhaus Herrn Lutz Dames recht herz-
lich bedanken.
In geselliger Runde wurde anschließend bei Bier und Bratwurst 
das Tunier ausgewertet. Auch die Spieler der D-Jugend wurden 
der gastronomischen Versorgung nicht vergessen. Nach der 
gelungenen Premiere hoffen wir nächstes Jahr auf die ein oder 
andere Freizeitmannschaft die dieses Turnier mit ihrer Teilnah-
me bereichert.

Thomas Kühl 

Veranstaltungsdaten  
der Außenstelle Rostock des BStU 

im November 2014 
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Gilt immer: 
Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen U-Haft 
der Stasi in Rostock (DuG)
•  Dauerausstellung über den DDR-Staatssicherheitsdienst
•  „Über die Ostsee in die Freiheit“ (neue Dauerausstellung)

Hermannstraße 34 b (Eingang gegenüber Supermarkt) 118055 
Rostock 
Öffnungszeiten: Achtung Änderung auf Winteröffnungszeit!!!
November bis Februar  Di. - Fr. 09 - 17 Uhr, Sa. 10 - 17 Uhr
März bis Oktober  Di. - Fr. 10 - 18 Uhr, Sa. 10 - 17 Uhr
(Mo., So. und an Feiertagen geschlossen)

Wohnungsbaugesellschaft mbH  
Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage:  www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)
 
Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
1-Raum-Wohnung  37,16 qm
2-Raum-Wohnung  44,58 qm 
3-Raum-Wohnung  61,71 qm
4-Raum-Wohnung  76,05 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(qma); Öl; Baujahr 1963
 
Groß Kordshagen, Chausseestraße 10 - 11
3-Raum-Wohnung  63,10 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(qma); Öl; Baujahr 1963
 
Niepars Gartenstraße 12 c 
2-Raum-Wohnung  61,27 qm
3-Raum-Wohnung  63,80 qm
Betreutes Wohnen 
Verbrauchsausweis; 85,5 kWh/(qma); Gas; Baujahr 2001
 
Niepars Schwarzer Weg 1 c 
2-Raum-Wohnung  54,00 qm
Verbrauchsausweis; 114,4 kWh/(qma); Gas; Baujahr 1965
 
Niepars Ringstraße 2 a 
3-Raum-Wohnung  58,10 qm
Verbrauchsausweis; 125,4 kWh/(qma); Fernwärme; Baujahr 
1971
 
Niepars Ringstraße 3 b 
2-Raum-Wohnung  47,90 qm
Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(qma); Fernwärme; Baujahr 
1971
 
Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

BESTATTUNGSHAUS Reinhold Matt
28 Jahre in 18461 Franzburg

Kirchplatz 13, Tel.: Tag u. Nacht (03 83 22) 7 42
zusätzlich nach 17 Uhr 01 70/9 34 02 98

Im Trauerfall stehen wir Ihnen auch weiterhin 
für die Städte Stralsund, Richtenberg, Franzburg, 
Tribsees, Niepars, Rolofshagen sowie deren umlie-
gende Gemeinden noch viele Jahre preisgünstig, 
hilfreich und würdevoll bei der Erledigung aller 
Formalitäten zur Seite.

Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet,
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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Danke
sagen – mit einer Anzeige 
in Ihrem Amts- bzw. 
Mitteilungsblatt.

Anzeige
90 x 60 mm

€

– Anzeige –

Blumen trösten, 
wenn Worte fehlen
Blumen veranschaulichen das un-
aufhörliche Werden und Verge-
hen. Die Entwicklung vom Samen 
bis zur Blüte, die neue Samen 
in sich trägt, ist ein natürlicher 
Kreislauf. Blumen spenden Trost 
und Zuversicht, geben Kraft und 
Hoffnung. Es ist ein alter Brauch, 
die Toten mit Trauerkränzen zu 
ehren. An Gedenktagen wie Al-
lerheiligen werden die Gräber 

mit lebendigem Grün und farbi-
gen Blumen geschmückt. Trauer-
hallen, Särge oder Urnen werden 
oft in der Lieblingsfarbe oder den 
Lieblingsblumen des Verstorbe-
nen dekoriert. Denn mithilfe von 
Farbe, Form, Duft und Blumen-
art lassen sich Gefühle ausdrü-
cken, die manchmal nur schwer 
in Worte zu fassen sind.

Hinterbliebene müssen
im Trauerfall nichts überstürzen
Nach einem Todesfall wähnen 
sich Hinterbliebene häufig un-
ter Zeitdruck. Trotz der Trauer 
müssen sie zahlreiche Dinge ent-
scheiden und organisieren. Den-
noch bleibt meistens genug Zeit, 
um sich angemessen zu verab-
schieden. Verstorbene müssen 
erst nach 36 Stunden in einen 
Kühlraum überführt und des-
halb nicht möglichst schnell vom 
Sterbeort abgeholt werden. Aus-
nahmen bilden Brandenburg und 
Sachsen, die nur eine Frist von 24 
Stunden einräumen, und Thürin-
gen mit einem Zeitfenster von 48 
Stunden. Möglichst bald sollten 
Hinterbliebene jedoch stets einen 
Arzt rufen, der den Tod feststellt 
und eine Todesbescheinigung 
ausstellt. 
Für alle Bundesländer gilt, dass 
Verstorbene frühestens 48 Stun-
den nach dem Eintritt des To-
des begraben oder eingeäschert 
werden dürfen. Bis wann die Be-
stattung jedoch erfolgen muss, 
ist unterschiedlich geregelt. 
Hier reichen die Fristen von eher 
knappen vier Tagen nach dem 
Todeseintritt (ohne Sonn- und 
Feiertage) in Baden-Württem-

berg bis hin zu zehn Tagen nach 
Feststellung des Todes in Bran-
denburg und Thüringen. Manch-
mal bestimmen die Gesetze nur, 
dass die Bestattung innerhalb ei-
ner bestimmten Frist erfolgen 
„soll“ (z. B. Berlin oder Nieder-
sachsen) oder „zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt“ (Bremen) statt-
finden muss. Ordnungsämter 
können eine Verlängerung der 
Bestattungsfrist genehmigen.
Anders als bei der Erdbestattung 
im Sarg wird bei der Feuerbe-
stattung noch einmal zwischen 
Bestattung und Beisetzung un-
terschieden. Die eigentliche Be-
stattung des Verstorbenen – als 
„Übergabe an die Elemente“, in 
diesem Fall das Feuer – erfolgt 
bereits mit der Einäscherung. Die 
Beisetzung der Asche bzw. der 
Urne (z. B. in einem Grab, einer 
Urnenwand, unter einem Baum, 
auf See usw.) steht dann noch 
aus. Dafür enthalten die Bestat-
tungsgesetze zum Teil eigene 
Fristen, die ab der Einäscherung 
gelten und beispielsweise wie in 
Sachsen-Anhalt oder Schleswig-
Holstein einen Monat umfassen.
 

Es wird aussehen, als wäre ich tot und das wird nicht wahr sein... Und wenn du dich getröstet hast, wirst du froh sein, mich gekannt 
zu haben. Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen. Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen, gerade so zum Vergnügen... 

Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein, wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst und lachst.

Antoine de Saint-Exupéry
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Obstanlage Lüssow 
links zwischen Stralsund und Negast informiert

Selber pflücken für den Eigenbedarf gegenüber Fruchthof
Kohl: Rosenkohl sehr viel, frühe Sorte braucht keinen Frost 500 g = 0,45 €

und Grünkohl Ganzpflanze 500 g = 0,25 € 
Blumen: Chrysanthemen großblumig Stück = 0,75 €, kleinblumig 0,55 €

frischer geht es nicht
stets Ausschilderung beachten

Angebot Fruchthof:
Tafeläpfel: 14 Sorten auch Elstar und Topaz

1 kg = 1,00 € - 10 kg = 9,00 € dieser Preis bleibt
Kürbis in allen Größen solange der Vorrat reicht

Aus eigener Produktion 4 Sorten Kartoffeln fest oder mehlig, rot oder gelb
z. B. 12,5 kg = 6,00 € und Rosenkohl 500 g = 0,60 €

oder bei Rosen- und Grünkohl Ganzpflanze 500 g = 0,30 €
großblumige Chrysanthemen Stück 0,80 €
kleinblumige Chrysanthemen Stück 0,60 €

gefrostet: Himbeeren, Brombeeren 200 g 2,40 €,
Johannisbeeren weiß und rot 350 g 2,10 €

Sauerkirschen und Erdbeeren 750 g = 2,99 €
alle diese Früchte auch in 2,5 kg und 5,0 kg günstiger erhältlich und

bestens für Marmelade oder als Kompott geeignet, einfach probieren, bitte nachfragen

Bestellung von küchenfertigen Hausenten, Mulardenenten, Flugenten,
Flugerpel und Gänsen sowie Damwild im Fruchthof und an den bekannten

Marktständen bei Anzahlung von 10,00 € und zu 3 Abholterminen
Damwild am preisgünstigsten bei halben oder ganzen Schlachtkörpern

Nordmanntannengrün vorrätig z. B. 5 kg = 7,00 €
Fruchthof geöffnet

Montag - Freitag von 09.00 - 18.00 Uhr
sonnabends von 08.00 - 12.00 Uhr

Freundliche Obstbauern erwarten Sie.
Stralsunder Obstgut Eggert GbR

Am Obstgut 2, 18442 Lüssow, Tel./Fax 0 38 31/70 39 07

In der internationalen Lansinoh Still-
umfrage 2014 wurde in neun Ländern 
gefragt: Was wäre Ihr erster Gedanke,
wenn Sie eine Frau sehen, die ihr zwei-
jähriges Kind stillt? Die große Mehrheit 
von 57 % der Befragten in Deutschland 
war der Meinung, dass das Baby zu alt 
sei und die Frau es nicht mehr stillen sollte.
Schwangere Frauen ohne Kind stimmten
dieser Aussage sogar zu zwei Dritteln zu.
Darauf folgte die persönliche Variante der
Ablehnung: "Sie ist ein tolles Vorbild, aber

ich habe das Gefühl, dass zwei Jahre für
mich zu lang sind" (26 %). Nur 12 % em-
pfanden die Vorstellung als positiv und
meinten: „Solch eine Hingabe und Aus-
dauer sind fantastisch. Jede Mutter sollte 
das Ziel haben, so lange zu stillen.“ 4 % 
meinten, sie solle nicht in der Öffentlichkeit 
stillen. In anderen Ländern sah das anders
aus, sogar in Frankreich, wo weniger
Frauen lange stillen, gab es eine höhere
Toleranz für langzeitstillende Mütter.Wei-
terlesen auf lansinoh.de/stillumfrage2014

Vorurteilsbelastet: 
Langzeitstillen in Deutschland

- Anzeige -

Veranstaltungen
Wissen was los ist!

Fachmann SERVICE & 
       QUALITÄTA   bis   Z

• Entdecken 
• Erleben 
• Genießen 
• Ausgehen 
• Feiern
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IHRE WOHLFÜHLSEITE
Gesundheit • Pflege • Wohlbefinden

Bei uns sind Sie in den besten Händen!

Hauskrankenpflege

mobile Pflege Niepars - Fürsorge bei Ihnen zu Hause
für ein unbeschwertes Leben im Alter, mit körperlichen Einschränkungen, akuten oder chronischen Krankheiten 

in Ihrem vertrauten Lebensumfeld

BERATUNG - fachliche PFLEGE - SERVICELEISTUNGEN
Ganzkörperwaschungen, Hilfe beim An- und Auskleiden, Hilfe bei der Nahrungsaufnahme, hauswirtschaftliche 

Leistungen, Unterstützung im täglichen Leben, Begleitung zu Arztfahrten, Essen auf Rädern, Einkaufen, 
Verhinderungs- und Urlaubspflege, Beantragung von Hausnotruf - 24 h Rufbereitschaft, Tel. 038321/179978

Mobile Pflege Niepars, Gartenstr. 1, Niepars, Tel. 038321/179978, Büroz.: Mo. - Fr. 9 - 16 Uhr u. n. Vereinbar.

- Anzeige -

Physiotherapie
     KRANICH-Praxis
Aktionsangebote:

6 x Rückenmassagen

für nur 65,00 e
2 x Aromaölmassagen à 20 Minuten  

für nur 30,00 e

Fit durch den Winter -
vom 24.11. - 23.12.2014

Schwarzer Weg 4 • 18442 Niepars • Tel.: 038321/66772

„Gestalte dir das Leben angenehm, indem du alle Sorge aufgibst.“

spp-o Wenn es draußen kalt 
ist, verzichten viele auf Bewe-
gung im Freien und machen 
es sich lieber drinnen auf dem 
Sofa bequem. Dabei stärkt 
besonders Ausdauersport wie 
Walking, Jogging oder Ski-
Langlauf das Immunsystem 
und schützt vor Erkältungen. 
Wichtig ist dabei jedoch das 
Darunter: Nur wer richtig an-
gezogen ist, kann den Sport 
an der frischen Luft so richtig 
genießen. Hochwertige Funkti-
onswäsche von Medima sorgt 
mit innovativen Materialien 
für ein optimales Körperkli-
ma. Wer auch bei nasskal-
tem Wetter Outdoor-Sport 
treibt, unterstützt so richtig 
die Gesundheit. Denn die Be-
wegung draußen ist eine gute 
Gelegenheit, genügend Licht 
und Sauerstoff zu tanken. Die 
Haut absorbiert UV aus dem 
Tageslicht, das die Vitamin-D-
Produktion im Körper anregt. 
Dieses für den Knochenaufbau 

wichtige Vitamin ist sonst nur 
in zu geringen Mengen in der 
Nahrung enthalten. Außerdem 
stärkt die Bewegung in der 
Kälte ähnlich wie Saunagänge 
das Immunsystem. Funktions-
wäsche sorgt direkt am Kör-
per für trockene Haut. Multi-
tasking heißt hier das Motto: 
Feuchtigkeit nach außen trans-
portieren und gleichzeitig den 
Körper wärmen. 
Ideal ist ein 2-schichtiges Ge-
webe. Die innere, hautnahe 
Schicht führt die Feuchtigkeit 
schnell und effektiv nach au-
ßen ab. Die äußere Materi-
almischung nimmt diese auf 
und sorgt dafür, dass die Haut 
angenehm trocken und warm 
bleibt. Darüber empfiehlt sich 
ein atmungsaktiver Fleecepulli 
aus Kunstfasern. Ganz außen 
schützt eine Thermojacke vor 
Kälte. Die neue Generation der 
Sportwäsche überzeugt mit 
perfekten Passformen und at-
traktiven Farben.

Fit bei Wind und WetterViel Eiweiß und wenig Weiß-
brot – wer nach Abschluss 
einer Diät bestimmte Ernäh-
rungsregeln einhält, kann 
die häufig wiederkehrende 
Gewichtszunahme, den so-
genannten Jo-Jo-Effekt, ver-
meiden. Eine Studie unter 
Beteiligung des Deutschen 
Instituts für Ernährungsfor-
schung in Potsdam-Rehbrü-

cke verglich die Ernährung 
von 800 Teilnehmern nach 
einer erfolgreichen Diät. 
Am günstigsten war Nah-
rung mit niedrigem glykä-
mischem Index (geringer 
Einfluss auf den Blutzucker-
spiegel, wie etwa Brokkoli, 
Bohnen oder Vollkornpro-
dukte) und hohem Eiweiß-
anteil.Ge

su
nd

e 
Ko

st
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hausbau leben ausbau vermietung garten

schöner wohnen

Innungsfachbetrieb

Gartenstraße 71 g · 18442 Niepars · Tel.: 03 83 21/6 94 24 · Fax: 03 83 21/6 94 25

Bauelemente Zimkendorf GmbH & Co. KG

• Holz • Kunststoff • Aluminium
• Haustüren • Fenster
• Innentüren
• Rollläden • Rolltore

Ringo Kirsch

Hauptstraße 24 · 18442 Zimkendorf
Telefon 038321 - 666 47 · Telefax 038321 - 666 48
Mobil 0178 - 777 42 70

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

Wer das perfekte, ganzjährige 
Wohnerlebnis nah an der Natur 
dauerhaft genießen möchte, der 
sollte bei der Anschaffung des 
Wintergartens auf hohe Materi-
alqualität, ausgereifte Technik, 
optimale Wärmedämmung, Lang-
lebigkeit und geprüfte Sicherheit 
achten. 
Zertifizierte Fachhändler planen 
den maßgeschneiderten Winter-
garten eines Markenherstellers 
wie Solarlux individuell nach den 
Wünschen und Bedürfnissen der 
Bauherren. Für größtmögliche 
sommerliche Offenheit können 

hier Glas-Faltwände frei mit allen 
Dachsystemen kombiniert wer-
den. Extrem wetterbeständige, 
filigrane Aluminiumprofile in der 
zum Haus passenden Farbe sor-
gen für Eleganz und hohen Licht-
einfall. Probleme wie beschla-
gene Scheiben, eindringendes 
Wasser und Zugluft werden in 
so einem Qualitäts-Wintergarten 
garantiert nicht auftreten. (HLC)

Qualität zahlt 
sich aus

Foto: Solarlux/HLC
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Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

0171/8025628

Ostring 4 · Gewerbegebiet Plummendorf · 18320 Ahrenshagen Daskow

hausbau leben ausbau vermietung garten

schöner wohnen

Krummenhagener Str. 10 • 18442 Krummenhagen
Tel.: 03 83 27/6 97 06 • Fax: 03 83 27/6 97 32 • Mobil: 01 70/2 86 19 30

davidfitzner@t-online.de

Dachdeckerei Fitzner

Finanzierung möglich!

Rohrdacheindeckungen
Stein, Papp & Gründächer

Klempner und
Reparaturarbeiten

Möbellift
bis 30m

Nah &
FernMöbel- und Küchenmontagen · Haushaltsauflösungen

Entsorgung · Renovierung · Kartonagen · Vollservice-Umzüge
Einlagerungen · Anrechnung verwertbarer Altmöbel

kostenlose Angebote

v

Jens Kerstan � Dorfstraße 10 � 18513 Splietsdorf
Tel.: 038325/65557 · Fax: 038325/65554 · Handy 0171/9457173

e-mail: stratigabau@t-online.de · www.stratigabau.de

MEISTERBETRIEB für
MEISTERBETRIEB für

Straßen - Wege - Pflasterarbeiten
Regenentwässerung - Schmutzentwässerung

Kläranlagen - Schächte - Außenanlagen - Erdbau
Zaunbau - Rohrleitungen - Natursteinarbeiten

Von der Planung bis zur Fertigstellung:
• Neueindeckungen • Flach- & Steildachsanierungen

• Dachaufstockungen • Dachbaustoffhandel
• Finanzierungen aller Art

Bedachungsunternehmen GmbH
Innungsbetrieb Mecklenburg-Vorp. • Inh. Dachdeckermeister T. Heick
18442 Steinhagen · Mühlenweg 1 · www.heick-gmbh.de
Tel.: 038327/60628 · 0171/5013381 · Fax: 038327/60173

Fliesen sind ein natürlicher Bau-
stoff, der sowohl drinnen als auch 
draußen gerne für Badezimmer, 
Küche, Wohnzimmer oder Terras-
se verwendet wird. Einiges muss 
jedoch beachtet werden, damit 
der Hausherr lange seine Freude 
an den Fliesen hat. 
Damit die Fliese nicht splittert, 
muss zum Beispiel beim Anboh-
ren alles richtig gemacht werden. 
Auch Fliesenfugen können mit der 
Zeit unansehnlich werden oder 
Risse bekommen. Durch den Rat 
vom Fachmann oder von fliesen-
handel.de lässt sich aber auch die-
ses Problem beheben. Sollen Flie-

sen im Außenbereich verwendet 
werden, müssen sie frostsicher 
sein, sonst ist früher oder später 
mit Frostschäden zu rechnen. So-
wohl auf Terrasse oder in der Kü-
che oder im Bad müssen die Flie-
sen rutschsicher sein, um Unfälle 
zu vermeiden. In diesem Fall müs-
sen rutschhemmende Fliesen ver-
legt werden. Neben Fliesen sind 
Naturstein oder gar Marmor ein 
beliebter Fußbodenbelag. Marmor 
kann sich bei falscher Behandlung 
mit der Zeit jedoch verfärben oder 
verkratzen, da ist guter Rat teuer. 
Eventuell hilft das Abschleifen des 
Marmorbodens.

Marmorboden: Manchmal hilft nur 
abschleifen

Wer seinen Hobby-, Hauswirt-
schafts- oder Arbeitsraum, das 
Fitnessstudio oder den Well-
nessbereich im Tiefgeschoss 
hat, weiß es zu schätzen, wenn 
diese Räume über Kellerfenster 
mit frischer Luft und Tageslicht 
versorgt werden. 
Als Schutz vor Ungeziefer sowie 
vor Laub und Schmutz sollte 
der Kellerlichtschacht aber un-
bedingt gut abgedeckt werden. 
Als sehr effektive Lösung bieten 

sich maßgefertigte, lichtdurch-
lässige, stabile, witterungsbe-
ständige, begehbare und extrem 
flache Lichtschachtabdeckungen 
oder Gittersafes an. Auch eine 
Nachrüstung ist meist problem-
los möglich. 
Wird der Einbruchschutz gleich 
mit eingebaut, bleiben sogar un-
gebetene menschliche Eindring-
linge draußen. 
Infos unter www.laemmermann.
de. (HLC)

Hell, luftig und 
einbruchssicher
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Anmeldung: Mo. u. Mi. 16.30 - 17.00 Uhr
Unterricht: Mo. u. Mi. 17.00 - 20.00 Uhr

• Ausbildung für PKW, Motorrad, LKW u. Bus
• Punkteabbau u. Nachschulungen
• Ferienlehrgänge
• Berufskraftfahrer - Aus- und Weiterbildung
• Zertifizierter Bildungsträger nach AZWV

18442 Negast, Hauptstraße 25 b

Telefon: 03 83 27/69 99 59

 

   Feiern Sie doch mal bei uns in Duvendiek 
mitten in der Natur – ob drinnen oder auf unseren

Außenterrassen – der Blick ist wunderschön!
Trauungen, Hochzeitsfeiern, Familienfeiern,
Betriebsfeiern, Weihnachtsfeiern, Grillfeiern

mit Übernachtungsmöglichkeiten

Kranichblick 11, 18442 Duvendiek
Telefon: 038321/60128, www.ostseelandurlaub.de

tgl. ab 15 Uhr hausgebackenen Kuchen und mittwochs ab 18 Uhr Grillbüfett

Weihnachts-
feiern

Denken Sie an Ihre Weihnachtsfeier!

„Trau Dich“
Goldschmiedemeister
Henry Zimmerling

Wir kaufen Ihr Altgold auf!
Sundische Straße 6 • 18507 Grimmen

Tel./ Fax 03 83 26 / 31 42

Dürfen wir uns kurz

vorstellen? 
Bei Schnupfen ...

Bei Nachrichten 

für Ihre 
Lieben ...

Wenn der kleine 

Hunger kommt ...

Bei Bauarbeiten ...

... helfen 
wir Ihnen 
gerne 
weiter!

Wenn´s bunt 
 werden soll ...

Wenn Sie mal 

nicht weiter 
wissen ...

Linus Wittich KG
VerLaG + DrucKröbeler straße 9 · 17209 sietow

telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · internet: www.wittich.de

BEILAGENHINWEIs
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Hotel Restaurant seeklause

anzeiGenschLuss
für Ihre Weihnachtsgrüße ist der  

21.11.2014 
Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße nehme 
ich gerne entgegen und berate Sie kompetent. 

Ich bin für Sie da.
Jens Pfann
Tel. 0171/9715737

ntgegen und berate Sie kompetent. 




